
N A C H R I C H T E N  D E S  V E R E I N E S

E i n l a d u n g

zu dem am F re ita g , den 31 .Jä n n e r 1975, um 18 Uhr im Hörsaal des Ö s te rre i­
ch ischen Museums für V o lk sku n d e , Laudongasse 19 , W ien  V I I I ,  stattfindenden 
V o r t r a g  von

D r .G e r l in d e  H A I D  
Institu t für Volksm usikforschung 

der Hochschule für M usik und darste llende Kunst in  W ien  
" N e u j a h r s s i n g e n  i n  N i e d e r ö s t e r r e i c h "

In N ied erö ste rre ich  w ird  noch heute v ie le ro rts  das sogenannte "N eu jah rssing en" 
geübt. Am S ilvesterabend und am N eujahrstag  (oft auch m ehrere Tage oder 
N äch te  h indurch) gehen M usikanten von Haus zu Haus und bringen ih re  N e u ­
jahrsständchen d a r , wofür sie gew öhnlich  G esch en ke  e rh a lte n . D er v e rh ä lt­
nism äßig junge Brauch der meist vere insm äßig organ isierten  B la skap e llen  ist 
aber nur e ine  der Ausprägungen m usika lischer Jahresan fang sb räuche , denen 
sonst etwa auch das D re ikön igs- und Lichtm eßsingen h inzuzurechnen  ist . 
A b er selbst wenn man von diesen Sonderentw icklungen ab s ie h t, b ie te t N ie ­
derösterre ich  noch etw a bis zum zw e iten  W e ltk rieg  e in  v ie l bunteres B ild  
versch iedener N eu jahrssingfo rm en , denen e in e  F ü lle  von L ie d e rn , Rufen und 
M usikstücken mit typ ischen Inhalten  en tsp rich t. Anhand ch arak te ris tisch e r 
B e isp ie le  aus A rch iv e n  und neuerer Feldforschung soll d ie sd a rg este lIt w e rd en .

E in tr itt  f re i!  G ä s te  h e rz lic h  w illkom m en !

W iss .R a t D r .K la u s  Be itl W irk l.H o fra t  U n iv .- P ro f .D r .L e o p o ld  Schm idt
G en e ra lse k re tä r Präsident

* * *

Z u r  g e f ä l l i g e n  B e a c h t u n g

G em äß  V ere insstatu ten  sind mit Jahresanfang der M i t g l i e d s b e i t r a g  1 9 7 5  
sowie d ie  B e z u g s g e b ü h r  für di e "Ö ste rre ich isch e  Z e its c h r if t  für V o lk s ­
kunde" Band X X IX / 7 8 , 1975, f ä l l ig .  D ie  V e re in s le itu n g  b itte t d ie  M itg lie d e r , 
d ie  au f be iliegendem  Erlagsche in  je w e ils  ausgewiesenen Beträge m öglichst 
umgehend zur E inzah lung  zu b ringen . Der M itg lied sb e itrag  e in sc h lie ß lic h  
Bezug des zehnm al jä h r lic h  erscheinenden N ach rich te n b la tte s  "V o lkskunde in 
Ö ste rre ich "  beträgt w ie  im V o rja h r öS 4 0 . - .  Der Bezugspreis der Z e its c h r if t  
wurde mit Beschluß der G eneralversam m lung 1974 ab 1 .Jä n n e r 1975 für M it­
g lied er mit öS 1 4 4 .-  und für N ich tm itg lied e r mit öS 2 1 6 .-  je w e ils  zu zü g lich



Versandspesen (im In land öS 1 6 .- ,  Ausland öS 2 4 .- )  fe stg ese tzt. M itg l ie d e r , 
deren Konto a l l f ä l l ig e  Zahlungsrückstände aus dem V o rja h r au fw e is t , werden 
gebeten , den g le ic h fa lls  au f dem Erlagsche in  ausgew iesenen Betrag e in zu za h ­
le n . E ine  prompte Erled igung bedeutet e ine  b e träch tlich e  A rb e itse rle ich te ru ng  
für den ehrenam tlich  w irkenden V e re in sk a ss ie r . V ie le n  Dank im voraus!

B E R I C H T

T r a  c h t e n  a u ss t e I I u ng i n  F l o r i d s d o r f

Das Bundesm inisterium  für W issenschaft und Forschung hat e ine  A usste llungs­
re ihe der Bundesmuseen a n g e re g t,d ie  a n lä ß lic h  der s ieb z ig jäh rig en  Zug ehörig ­
k e it  von F loridsdorf zu W ien  in den 3 Z w e ig ste llen  der Zentra lsparkasse der 
G em eind e  W ien  in  F loridsdorf (Am S p itz ) , in  Strebersdorf und in der G ro ß fe ld ­
siedlung s ta ttfin d en . D ie R e ih e  d ieser Ausstellung  eröffnet das Ö ste rre ich isch e  
Museum für Vo lkskunde mit e iner k le in e n  Exposition  "V o lk stü m lich e  Trachten  
und T e x t ilie n  aus Ö ste rre ich "  am 13 . Jänner 1975 in  der Z w e ig s te lle  der Z e n ­
tralsparkasse in  F loridsdorf Am S p itz  11 . D ie  Exposition ze ig t in zehn k le in en  
V it r in e n  E in z e lte ile  von T rachten  sowie Trachtenzubehör und T e x t ilg e rä t . In 
v ie r  größeren F la c h v itr in e n  werden kom plette T rachten  g e ze ig t , und an den 
Scherwänden daneben hängen zehn Trachtenporträts aus der "N eu en  G a le r ie "  
des M useum s, um den E indruck  der lebendig getragenen T rach t vom 1 8 . Ja h r­
hundert b is zu r G eg en w art zu un te rstre ich en . D ie  A usste llung  w ird  in  der F o l­
ge ab M itte  Februar in  der " Z "  im Ekazen t G ro ß fe ld sied lu ng  und ab M itte  
M ärz in  der " Z "  Strebersdorf (Rußbergstraße 12) g e ze ig t . S ch d t.

K U R Z N A C H R I C H T E N

I n s t i t u t e ,  A r c h i v e
W IE N . Konstitu ierung der W issenschaftlichen  Kommission des Ö ste rre ich ischen  
V o lk s lie d w e rk e s . -  A n lä ß lic h  der N eugestaltung des ö s te rre ich is ch e n  V o lk s ­
liedw erkes wurde P ro f. Eberhard W Ü R Z L  von der H ochschule für M usik und dar­
ste llende Kunst in  W ien  zum neuen Präsidenten b e s te llt . Am 9 . X I I . 1974 kon­
stitu ie rte  sich  d ie  neugeschaffene W issen sch a ftlich e  Kommission des Ö s te rre i­
ch ischen  V o lk s lie d w e rk e s . Zu  ihrem Vorsitzenden  wurde w .H o fra t  U n iv .- P ro f  . 
D r.Le o p o ld  S C H M I D T  g e w äh lt , zum ste llve rtretenden  Vorsitzenden  P ro f .D r . 
W olfgang S U P P A N  von der Hochschule für M usik und darste llende Kunst in 
G r a z .  D ie  Kommission umfaßt d ie  w ich tigsten  V e rtre te r der V o lks lied fo rschung  
in Ö ste rre ich  sowie d ie  L e ite r der ach t V o lk s lie d w e rke  der öste rre ich ischen  
Bundesländer.

G e s e l l s c h a f t e n ,  V e r e i n i g u n g e n ,  O r g a n i s a t i o n e n

S A LZ B U R G  . N euw ah l des Vorstandes des Ö ste rre ich isch en  Fachverbandes für 
V o lk sku n d e . -  A n lä ß lic h  der Tagung des O F V  am 9 . und 1 0 .N ovem ber 1974 
in Salzburg  wurde auch  d ie  O rd e n tlic h e  G enera lversam m lung ab g eh a lten . Der 
neugew ählte Vorstand setzt sich  nun w ie  fo lgt zusammen: V o rs itzen d er U n iv .-



P ro f .D r .O s k a r  M O S E R , G ra z ; s te llve rtretender V o rs itzender U n iv .- D o z .D r  . 
Helmut F IE L H A U E R , W ie n ; Sch riftfü h re r D r .O la f  B O C K H O R N , W ie n ; Kassie r 
D r .F ra n z  G R IE S H O F E R , W ien,- 1 .B e ira tD r .B e r t i P ETR E I, W ie n ; 2 .  B e ira t W iss . 
Rat D r .D ie tm a r A S S M A N N , L in z ; 3 .  Be irat (kooptiert) D r . Hans G S C H N IT  -  
Z E R , Innsb ruck . (O la f  Bockhorn)

M u s e e n ,  S a m m l u n g e n ,  A u s s t e l l u n g e n

W IE N . Sonderausstellung des N Ö . Landesmuseums "Pap ie rth ea te r" . -  Vom 6 . 
Dezem ber 1974 bis 9 . Februar 1975 ist d ie  W eihnachtsausstellung des N Ö .  
Landesmuseums (Herrengasse 9 , W ien  I)  "Pap ie rtheate r -  verk lungene K in d e r­
w e lt"  zu g ä n g lic h . Aus den Beständen zw e ie r großer Privatsam m lungen wurden 
beze ichnende B e isp ie le  d ieses im 19 . und frühen 2 0 . Jahrhundert be lieb ten  
bürg erlichen  Sp ie lzeug s au sgew äh lt. Den gedruckten K ata lo g  der Ausstellung  
ve rfa ß te  D r.W ern e r G A L L E R , der auch  für d ie  Ausstellung  ve ran tw o rtlich  
ze ic h n e t , (kb)

P e r s o n a l i e n

M Ü N C H E N . L ite ra tu rp re is  für Hans H a id . -  D r . Hans H A ID , Ausschußm itg lied  
des V e re ines für Vo lkskunde und Landessekretär des N iede rö ste rre ich isch en  
B ildungs- und H e im a tw e rke s ,e rh ie lt  den von der Bayerischen V ere insbank ge­
meinsam m itdem  L .S taackm a n n  V e rla g  M ünchen im W ettbewerb "G e su ch t der 
Peter Rosegger 1974 -  Land und Leute -  e r le b t , e rzä h lt"  ausgeschriebenen 
L ite ra tu rp re is  zu e rkan n t. Das ausgeze ichnete  Romanmanuskript "A bse its  von 
O berlang dorf" w ird  im Früh jahr 1975 im L .S taackm an n  V e rla g  e rsche in en .

W IE N . T ite lve rle ih u n g  an D ir .F r a n z  Schunko . -  M it Entsch ließung vom 10 . 
September 1974hat der Bundespräsident dem Hauptschuld irektor F ra n z  S C H U N ­
K O  den Berufstite l Professor v e r lie h e n . D irekto r Schunko le ite t  se it langem 
das A rc h iv  für W ien  und N ied erö ste rre ich  des Ö ste rre ich isch en  V o lk s lie d ­
w erkes und ist auch  im V e re in fü r  Vo lkskunde a ls  Ausschußm itg lied  a k t iv  tä t ig . 
Überdies wurde D irek to r Fran z  Schunko beim W ien er K a th re in ta n z l9 7 4  in  den 
So fiensä len  vom Vorsitzenden  der Bundesarbeitsgem einschaft für V o lk s ta n z  
O S tR . P ro f. Herbert Lager d ie  ihm für seine V erd ienste  um d ie  V o lksta n zb ew e­
gung zugesprochene "Raimund Z o d e r-M e d a ille "  ü b e rre ich t . A m 3 0 . Jänner 1975 
begeht D ir .S ch u n ko  seinen 6 0 .G eb u rts tag . (G eorg  Ko tek )

S A L Z B U R G . Tobi R e is e r+ . -  Der G ründ er und Le ite r des Sa lzburger H eim at­
w e rkes , P ro f.To b i R E ISER , istam 31 .O k to b e r 1974im  6 8 .Lebensjahr gestorben . 
Er ist w e it über d ie  G re n ze n  Ö ste rre ich s durch d ie  Einführung des Sa lzburg er 
Adventsingens bekannt gew orden, in  dessen M itte lp u nkt neben K a rl H e in rich  
W aggerl stets auch Tobi Reiser a ls  M eister der Vo lksm usikp flege stand.

N E U E R S C H E I N U N G E N

B ü c h e r

H elene G R Ü N N , B rau ch tu m d erFab riksa rb e ite r . Beobachtungen in der V Ö E S T  
A lp in e  A G .  Sonderabdruck ausdem  A n ze ig e r der ph il . - h is t .  K lasse  der Ö ste r-



V E R E IN  FÜR V O L K S K U N D E  
Laudongasse 19 
1 0 8 0  W I E N

Erscheinungsort W ie n , Verlagspostam t 1080

re ich isch en  A kad em ie  der W issenschaften in W ie n , 111 .Jah rg an g  1974 , S o .7 , 
S . 18 8 -21 0 , 11 A b b . (= M itte ilu n g en  des Institu ts für G eg en w artsvo lk sku n d e , 
N r . 2 ) .

W olfgang-H agen H E IN , C h ris tu s  a ls  A p o th eke r. Frankfu rt am M a in , G a v i-  
V e rla g  (B ee th o ven p la tz  1 -3 , D -6  Frankfu rt am M a in ), 1974 . 83 S e ite n , 31 
A bb ildung en , darunter 3 fa rb ig e . (= M onographien zur pharm azeutischen K u l­
tu rg esch ich te , Band 3 ) .  K arto n ie rt DM  1 5 ,5 0 . ISBN  3 7741 9980 9 (M it einem 
topographischen V e rze ic h n is  a l le r  bekannten C h ris tu s-a ls-A p o th e ke r-D a rs te l-  
lungen , darunter 28 aus Ö s te rre ic h ) .

O ska r M O S E R , D ie  Kärn tner Rätsel von "R e ite r"  und S ie b . Festsch rift zum 6 0 . 
G eburtstag  von Uni v .- P ro f . Dr. O skar M oser. K  lag en fu rt, V e r lag des G e sc h ic h ts ­
vere ines für K ä rn te n , 1974 . 105 S e ite n , 8 A b b . ,  darunter 1 K a r te . (= A rc h iv  
für V ate rlä n d isch e  G e sc h ic h te  und Topographie , 6 5 .Band ).

Leopold S C H M ID T , Vo lkskunde von N ie d e rö ste rre ich . R eg iste r. H orn , V e rlag  
Ferdinand Berger, 1974, 129 S e ite n . (Registerband zu Leopold Schm id t, V o lk s ­
kunde von N iederö ste rre ich  B d . l ,  1966, und B d . I I ,  1972; Personen-, O r t s - , 
Sachreg ister und V e rze ic h n is  der L ied - und Sp ruchan fäng e). S 1 7 0 .-  (ISB N  3 
850 28 018 7 ) .

K L E I N E R  B Ü C H E R M A R K T

M i t g I i  ed e r ra ba 11
V e re in sm itg lied e r erha lten  bei Bezug des oben ang ezeig ten  Registers sow ie der 
Bände | und II Leopold S C H M ID T , Vo lkskunde von N ie d e rö ste rre ich , e inen  
R abattvon  15 % .  Bei B este llu n g d irek t an den V e rlag  (Ferdinand Berger & Söh­
n e , A -3 5 8 0  Horn) kann unter H inw eis au f d ie  M itg lied sch a ft a u f d iese V e r­
einbarung Bezug genommen w erd en .

Redaktionssch luß für d ie  nächste Fo lge (Februar 1975): 18 . Jänner 1975 
E igentüm er, Herausgeber und V e rle g e r: V e re in  für Vo lkskunde in  W ien  
(Präsident: W .H R  U n iv .- P r o f .D r .  Leopold Sch m id t). V e ra n tw o rtlich e r S c h r if t­
le ite r : W is s .R a t D r .K la u s  B e it l; a l le  Laudongasse 19 , 1 0 8 0 W ie n . -O ffse td ru c k : 
Verband der w issenschaftlichen  G e se llsch a fte n  Ö s te rre ich s , Lindengasse 3 7 , 
1070 W ie n . G e d ru ck t m it Unterstützung des Kulturam tes der Stadt W ien  und 
des Verbandes der w issen sch aftlich en  G e se llsch a fte n  Ö ste rre ich s .
A U  ISSN  0042-8531



N A C H R I C H T E N  D E S  V E R E I N E S

E i n l a d u n g

zu dem am F re ita g , den 1 4 .Februar 1975, um 18 Uhr im Hörsaal des Ö ste r­
re ich ischen  Museums für V o lk sku n d e , Laudongasse 19 , W ien  V I I I ,  sta ttfinden­
den V o r t r a g  von

D r .F ra n z  G R I E S H O F E R  
A rb e itss te lle  des Ö ste rre ich ischen  V o lkskundeatlas 

" K a r n e v a l  i n  Ö s t e r r e i c h "
(m it L ich tb ild e rn )

Das Faschingsbrauchtum  ist in Ö ste rre ich  ungemein v ie ls c h ic h t ig  und kom p lex. 
D iese  Tatsache geht unter anderem auch aus der K arte  h e rvo r, d ie  der Ö ste r­
re ich isch e  V o lkskundeatlas in  seiner 5 .  L ieferung zu d ieser Them atik  vo rle g te . 
Da d ie  K arte  au f e in er Fragebogenerhebung aus dem Ja h r 1960 b a s ie rt , tritt 
der K a rn e v a l, der e ine  Innovation aus Deutsch land d a rs te llt , noch n ich t in 
Erscheinung . D ieses Phänomen, das in  bestimmten Regionen den " t ra d it io n e l­
len Fasch ing verd rän g t, w ird erst se it 1963 durch d ie  Fernsehübertragung aus 
V i l la c h  e iner b re iten  Ö ffe n t lic h k e it  b ew ußt, obwohl d ie  erste Fasch ingsg ilde 
in Salzburg  bere its 1947 gegründet w urd e .
D er Vo rtrag  möchte d ie  En tw ick lung  und Verbre itung  des K a rn e va ls  in  Ö ste r­
re ich  au fze ig en  und d a rle g en , daß h in ter d ieser Erscheinung e in e  starke O r­
gan isation  s te ck t ,d e ren  M o tivatio nen  und A k t iv itä te n a n a ly s ie r t  werden so lle n .

E in tr it t  f re i!  G ä s te  h e rz lic h  w illkom m en!

W iss .R a t D r .K la u s  Be itl W irk l.H o fra t  U n iv .- P ro f .D r .L e o p o ld  Schm idt
G en e ra lse k re tä r Präsident

* * *

V o r a n k ü n d i g u n g

D ie  nächste M onatsveranstaltung des V e re ines findet aus organisatorischen 
G ründen  bere its am F re ita g , den 2 8 .Februar 1975, s ta tt . Es w ird  Frau U n iv .-  
P ro f. D r . Ingeborg W E B E R -K ELLE R M A N N  vom V o lksku n d e in stitu td e r U n iv e rs i­
tät M arburg /Lahn  über das Thema "Bunte W e lt au f Pap ier -  D ie  Bilderbogen 
von Ep ina l (Vogesen)1' sprechen und den von ih r bearbe iteten  g le ichnam igen 
Fernsehfilm  vo rfü h ren . Es erfo lg t noch e in e  gesonderte E in ladung im nächsten 
N a c h ric h te n b la tt .



D ie  d ies jäh rig e  G enera lversam m lung des V e re ines ist für F re ita g , den 4 . A p r il 
1975, an g ese tzt. Im A nsch luß  an d ie  G eneralversam m lung w ird  der 2 . V iz e ­
präsident des V e re in e s  für V o lk sku n d e , w i r k l .  Hofrat U n iv .- P ro f .D r .F ra n z  C a r l 
L IP P , V iz e d ire k to r  des O Ö . Landesmuseums in L in z , e inen  von L ich tb ild e rn  
beg le ite ten  V o rtrag  über "V o lkstü m lich es G la s "  h a lte n .

■# * *

Z u s ä t z l i c h e  Ö f f n u n g s z e i t  d e r  S a m m l u n g  R e l .  V o l k s k u n s t

D ie  D irek tio n  des Ö ste rre ich isch en  Museums für V o lkskunde hat der ge­
rade in  den le tzten  M onaten verstärk t zur G e ltu n g  gekommenen Zunahm e der 
Besucherzah len  m it Beginn d ieses Jah res  in  der W e ise Rechnung getragen , daß 
tro tz Durchführung der le tzten  Etappe der A rb e itsze itve rkü rzu n g  und im G e ­
gensatz zu g e le g en tlich  anderslautenden Pressem itteilungen d ie  a llg em ein e  
Besuchszeit der Hauptsammlung im ehem aligen Schönbornpa la is , Laudongas­
se 1 5 -1 9 , W ien  V I I I ,  unverändert b le ib t und d ie  Sammlung R e lig iö se  V o lk s ­
kunst m it der a lte n  K losterapotheke im ehem aligen W iener U rsu lin e n k lo ste r, 
Johannesgasse 8 ,  W ien  I (unm itte lbar neben der Fußgängerzone Kärn tnerstraße) 
zu sä tz lich  am M ittw och  geöffnet sein w ird . D ie  Ö ffnung sze iten  sind somit: 
Hauptgebäude D ienstag bis F re itag  je w e ils  9 b is 14 U h r, Samstag 9 b is 12 U h r, 
Sonntag 9 bis 13 Uhr; Sammlung R e lig iö se  Vo lkskunst M ittw och  9 b is 14 U h r, 
Sonntag 9 bis 13 U h r.
M itg lie d e r des V e re in e s  für Vo lkskunde haben gegen V o rw e is  der M itg lie d s­
karte  in  a lle n  Sammlungen fre ien  E in t r it t !

* * *

A r b e i t s g e m e i n s c h a f t  für B i  I d s t o c k -  und F l u r d e n k m a  I f o r s c h u n g

Dank der In it ia t iv e  und E in sa tzb e re itsch a ft von Herrn B O  E S C  H ging im N o ­
vem ber vorig en  Jah res  e in  A u fru f zw ecks Koordinierung und In tensiv ie rung  
unserer Bestrebungen h inaus, a u f w e lch en  bere its z a h lre ic h e  Antw orten  aus 
dem In -  und Ausland e rfo lg ten , d ie  nun der Auswertung h a rren . E in e  produk­
t iv e  und fa c h lic h  e rsp rieß lich e  A rb e it  w ird  ja in  H inkunft überhaupt nur mög­
lic h  se in , wenn s ich  Id ea listen  für d ie  unbedingt notwendigen A rch iva rb e ite n  
zur Verfügung s te lle n .
Darüber sowie über versch iedene in zw isch en  vom Le ite r der A rbe itsgem einschaft 
gepflogene Ko n takte  mit dem Bundesdenkm alam t, aber auch  e rfo lg re ich e  A k ­
tionen zur Rettung gefährdeter D e n km ä le r, so ll au f der nächsten Zusam men­
kunft am D onnerstag , dem 6 . M ä rz , im Ö ste rre ich isch en  Museum für V o lk s ­
kunde, Beginn um 17 U h r, L ite ra turschau  ab 15 U h r, b e rich te t w e rd en . W ie  
immer b itten  w ir ,  D ias  und anderes etw a gesammeltes M a te ria l m itzubringen .

Schneew eis



M I T T E I L U N G E N

" V e r ö f f e n t l i c h u n g  d e r  Ö s t e r r e i c h i s c h e n  G a l e r i e "

D ie  Ö ste rre ich isch e  G a le r ie  (Museum m itte la lte r lic h e r  ö ste rre ich isch e r K u n st, 
Ö ste rre ich isch es  Barockm useum , Ö ste rre ich isch e  G a le r ie  des X I X .  und X X  . 
Jahrhunderts) im Sch loß  Belvedere in  W ien  g ibt se it 1961 d ie  "M itte ilu n g en  
der Ö ste rre ich ischen  G a le r ie "  heraus. S e it  1973erfo lg t d ie  Ed itio n  gemeinsam 
mit der Leh rkanze l für ö ste rre ich ische Kunstgesch ichte an der U n ive rs itä t W ie n . 
D ie  "M itte ilu n g en " ersche inen  m itt le rw e ile  jä h r lic h  in  einem  sta ttlich e n  Band . 
D iese Pub lika tio n  geht vom Sammlungsbestand der Ö ste rre ich isch e n  G a le r ie  
au s , untersucht aber n ich t nur d iesen und d ie  N euerw erbungen , sondern be­
rü cks ich tig t auch größere Zusammenhänge und Sachgruppen . D abei w ird  vor 
a llem  ve rsu ch t, neues M a te ria l zu e rsch ließen  und bekanntzum achen . V o r a l ­
lem im Bereich der Ikonographie ergeben sich häufig  auch Q uerverb indungen 
zur V o lk sku n d e , d ie  entsprechend be rü cksich tig t w erd en . D ie  "M itte ilu n g en  
der Ö ste rre ich isch en  G a le r ie "  sind d ie  e in z ig e , period isch  erscheinende M u- 
seu m sze itsch rift ,d ie  sich  a u ssch lie ß lich  mit ö ste rre ich ischer Kunst b e sch ä ftig t. 
E in  Band hat e inen  Umfang von etwa 180 D ru ckse ite n , dazu v ie le  S ch w a rz­
w e iß -A b b ild u n g en  und g e le g en tlich  Fa rb ta fe ln , e rsche in t jä h r lic h  und kostet 
öS 7 0 .-  e in s c h l. V ersandkosten . Je  nach Umfang kann fa llw e ise  e in  D oppel­
band für zw e i Jah re  herauskommen. Der V e re in  für Vo lkskunde in  W ien  macht 
seine M itg lied e r und Freunde au sd rü ck lich  au f diese w e rtvo lle  M useum szeit­
sch rift aufmerksam und b itte t , a l l f ä l l ig e  Bestellungen an den V e re in  (Laudon­
gasse 1 5 -1 9 , A -1 0 8 0  W ien ) oder d irek t an d ie  Ö ste rre ich isch e  G a le r ie ,  P rinz 
Eugen-Straße 27 (Sch lo ß  Be lvedere) A -1 0 3 0  W ie n , zu r ic h te n . KB

S e l b s t v e r l a g  d e s  B e  z i r k s h e i m a t m u s e  u m s S p i t t a l  a . d . D r a u

Im V e r la u f  des le tzten  Jah res hat der Fördererverband des Bezirksheim atm use- 
um sSp itta l an d e r Drau in  Kärnten  e ine  Reihe von Buchverö ffen tlichungen  her­
ausgebracht, a u f d ie  der V e re in  für Vo lkskunde seine M itg lie d e r h inw eisen  
m öchte . Je w e ils  vom Begründer und Le ite r des M useums, D irek to r Helmut 
P R A SC H , liegen vo r: W aldg las aus O berkärn ten  1621-1889 , S to cke n b o i. 1971 
(8 0  Se iten  und 108 A b b . ,  G a n z le in e n  öS 1 5 0 .- ) ; -  B lu tstro p fend er N o c k e . 
K a r fu n k e l, G ra n a te  von der M ills tä tte r A lp e  1856-1914 und der A lm a d in - 
Schm uck . 1972 (1 2 9  A b b . ,  G a n z le in e n  öS 1 6 5 .- ) ;  - Das L ie s e r - , M a lta -  
und P ö lla ta l . E in  Fenster in  d ie  V ergangenheit und e in  A u s b lic k . 1973 
(187 S e ite n , 309 A b b . und Z c h g n .,  13 Fa rb fo tos, G a n z le in e n  öS 2 6 0 .- ) ;  - 
Vom  Lurnfe ld  z u m T iro le rT o r . V o lk s leb en  zw ischen  Teurn ia  und A guntum . 1974 
(323 S e ite n , 685 A b b . und Z c h g n .,  8 Fa rb b ild e r, G a n z le in e n  öS 2 9 8 .- ) ;  -  
D er a lp in e  M ensch und sein Z e u g . Inventar des Bezirksheim atm useum s im 
Sch lo ß  O rte n b u rg -P o rc ia , Sp itta l an der D ra u .
Bestellungen sind zu rich ten  an : D irek tio n  des Bezirksheim atm useum s S p itta l 
an der D ra u , Ed lingerstraße 13 , A - 9 8 0 0 , S p itta l an der D ra u . KB
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Z e i t s c h r i f t e n s c h a u

Jahrbuch  des Ö ste rre ich isch e n  V o lk s lie d w e rk e s . Band X X I I I ,  W ien  1974 , 79 
S e ite n , f ra n z . b rosch iert öS 7 2 .- .  In h a lt : K a r l H O R A K , D er V o lkstanz' im 
M attig ta l und im Kobernauserw a ld , O beröste rre ich  (S . 1 -2 4 , N o tenb e isp ie - 
le ); -  Helga T H IE L , Der M usikant im Sp iegel seiner Se lb stzeug n isse . Ergeb­
nisse der Feldforschung in N ied erö ste rre ich  ( S .2 5 -3 2 ); -  Hermann S T E IN IN -  
G E R , N a ch rich ten ve rm ittlu n g  und ö ffen tlich es  Ausrufen von N a ch rich te n  im 
B ez irk  T u lln , N Ö . ( S .3 3 -4 0 ); -  Leopold S C H M ID T , V o lks lied fo rschung  und 
G egenw artsvo lkskunde ( S .4 1 -4 9 ); -  B e r ich te , M itte ilu n g en  und N a c h ru fe , 
Bücher und N o te n .

B i l d k a l e n d e r

(Vo lkskunst aus Ö s te rre ic h ) . K a len d er 1975der D ru ckan sta lt D .S o c h o r ,A -5 7 0 0  
Z e l l  am S e e . 12 B lä tte r m it 12 F a rb ta fe ln , kom m entierende B ild u n te rsch riften . 
(Reproduktionen ausden beiden Büchern von K la u s  B E IT L , "L ieb esg ab en . Z eu g ­
nisse e in er a lte n  B rauchkunst" , und von Leopold S C H M ID T , "H in te rg la s . 
Zeugnisse e in e r a lte n  H auskunst", im Residenz V e r la g  S a lzb u rg ,n ach  O r ig i­
nalen  des Ö ste rre ich isch e n  Museums für Vo lkskunde in W ie n ) .

Bem alte H o lzk irch en  in  K ä rn te n . K a len d er 1975 der Bank für K ä rn te n . Idee , 
Fo tografie  und G esta ltu n g : Hansjörg A B U JA ; Beratung und te x t lic h e  Bearb e i­
tung: O skar M O S E R . K la g en fu rt , Bank für Kärn ten  A G .  12 B lä tte r m it 12 Fa rb ­
ta fe ln  und Kom m entaren, 1 S e ite  E in le itu n g  m it e iner K a rte .

A lte  Bauernmöbel aus dem Sa lzb u rg er Lan d . K a len d er 1975 . S a lzb u rg , M M - 
V e r la g . 12 B lä tte r m it 12 F a rb ta fe ln , ohne Kom m entar. (Bauernmöbel aus dem 
Salzburger Museums C . A . ,  Volkskundem useum ).

Redaktionssch luß für d ie  nächste Fo lge (M ärz 1975): 1 0 .Februar 1975 
Eigentüm er, Herausgeber und V e rle g e r : V e re in  für Vo lkskunde in W ien  
(Präsident: W . H R . U n iv .- P ro f  .D r .  Leopold S ch m id t). V e ra n tw o rtlich e r S c h r ift­
le ite r : W is s .R a t D r .K la u s  B e it l; a l le  Laudongasse 19 , 1 0 8 0 W ie n . -O ffse td ru c k : 
V erband der w issen sch a ftlich en  G e se llsch a fte n  Ö ste rre ich s , Lindengasse 37, 
1070 W ie n . G e d ru c k t m it Unterstützung des Kulturam tes der Stadt W ien  und 
des Verbandes der w issenschaftlichen  G e se lls ch a fte n  Ö ste rre ich s .
A U  ISSN  0042-8531



N A C H R I C H T E N  D E S  V E R E I N E S
E i n l a d u n g
zu dem am F re ita g , den 2 8 .Februar 1975, um 18 Uhr in  der Bundesstaatlichen 
H auptste lle  für W issen sch aftlich e  K inem atograph ie , Schönbrunnerstraße 5 6 , 
1050 W ien  V ,  stattfindenden V o r t r a g  m i t  F e r n se  h f i I m v o  r f  ü h r u n g 
von

U n iv . -  Prof .D r . Ingeborg W E B E R - K E L L E R M A N N  
Institu t für Vo lkskunde der U n ive rsitä t M arburg/Lahn 

(Stud iengangseinheit Europäische Ethnologie und V ö lke rku n d e , 
A rbeitsgruppe: V e rg le ich en d e  Ethnosozio log ie)

B u n t e  W e l t  a u f  P a p i e r  -  d i e  B i l d e r b o g e n  v o n  
E p i n a l  ( V o g e s e n )

D e rF ilm  sch ild ert G e sch ic h te  und so z ia lk u ltu re lle n  W irkungskre is der populä­
ren D ru ckg rap h ik , w ie  sie im französischen Ep ina l a ls  einzigem  O rt in  ganz 
Europa seit dem 1 8 .Jahrhundert bis heute von der Firm a P e lle rin  hergeste llt 
w ird . D e u tlich  ze ig t sich der W andel vom vo lkstüm lichen  Lese- und Erbau­
ungsstoff über d ie  p o litischen  B lä tter a ls V o rläu fe r der Illu s tr ie rten  Ze itung  
b is h in zum Bilderbogen a ls  U nterrich tsm itte l für das Bürgerkind des ausgehen­
den 19 . Jahrhunderts und a ls  Sp ie lzeugausschneidebogen. Zu Beginn des 19. 
Jahrhunderts sp ie lte d ie  Napoleonverehrung m itih re n b ild lic h e n  Darste llungen 
a ls  N ach fo lg e rin  der H e ilig e n ku lte  e in e  große R o lle . Daneben w ird  d ie  tech­
n ische H erstellung der Bogen, der H o lzschn ittd ruck  und d ie  Vorgänge des 
K o lo rie rens e rk lä r t . Den Absch luß b ilden  d ie  K in d erth ea te r, d ie d ie  Firm a 
P e lle r in  in  e iner großen Reihe versch iedenster Ausschneidebögen mit Mengen 
von Dekorationen verb re ite te  und d ie mit zeitgenössischen M usike in lag en  vo r­
geführt w erden .
E in tr it t  f re i!  G äs te  h e rz lich  w illkom m en !

W iss .R a t D r .K la u s  Be itl W irk l.H o fra t  U n i v . -P ro f .D r .L e o p o ld  Schmidt
G en e ra lse k re tä r Präsident

* ¥ ¥

V o r a n k ü n d i g u n g

D ie  Generalversam m lung 1975 findet am F re ita g , den 4 .A p r il 1975, um 17 Uhr 
im Hörsaal des Ö ste rre ich ischen  Museums für V o lksku n de , Laudongasse 19, 
1080 W ien  V I I I ,  s ta tt. Tagesordnung: 1 . Jah resb e rich t des V e re in e su n d  des 
Ö ste rre ich ischen  Museums für Vo lkskunde 1974, 2 . Kassenbericht 1974 , 3 . Be­
stätigung von Korrespondierenden M itg lie d e rn , 4 . A l l f ä l l ig e s . Im A nsch luß  an 
d ie  G eneralversam m lung um 18 Uhr h ä lt U n iv . -P ro f .w i r k l . Hofrat D r .F ra n z  C  .



L IP P , V ize d ire k to r des O Ö . Landesmuseums, den von L ich tb ild e rn  beg le iteten  
Vortrag  "V o lkstü m lich es G  las" . D ie  M itg lied e r und Freunde des V e re in e s  für 
V o lkskunde sind nach dem Vortrag noch zu e in e r gese lligen  Zusam m enkunft in  
den D irektionsräum en des Ö ste rre ich ischen  Museums für V o lkskunde e in g e lad e n .

K U R Z N A C H R I C H T E N  

M u s e e n ,  S a m m l u n g e n ,  A u s s t e l l u n g e n

L IN Z .  F re ie  A rbe itsgem einschaft für Betreuer vo lksku n d lich er Sammlungen in 
Ö s te rre ic h . -  Uber In it ia t iv e  der Museumssektion des Ö ste rre ich ischen  Fa ch ­
verbandes für Vo lkskunde konstitu ie rte  sich e ine  fre ie  A rbe itsgem einschaft für 
Betreuer vo lk sku n d lich e r Sammlungen in Ö s te rre ic h , d ie  am 13 . Jänner 1975 
im O Ö .Landesm useum  in L in z  ih re  e rste , sehr gut besuchte Tagung a b h ie lt  . 
S ie  w ar insbesondere Inventarisierungsfragen gew idm et, wobei über M ö g lich ­
ke iten  und Erfahrungen versch iedener Katalogsystem e gesprochen sow ieV er- 
e in h e itlich u n g en  und Anwendungen für Heim athäuser durchd iskutie rt w urden . 
E ine V e rö ffen tlich un g  (h e k to g r.) der dabei gewonnenen Erkenntnisse w ird  vo r­
b e re ite t . (D ietm ar Assmann)

W Ö LK ER S D O R F ( N Ö . ) .  A usstellung "O ste rn  in  N ie d e rö ste rre ich " . -  In d e r  
Z e it  vom 2 8 .Feb ru a r bis 2 0 .A p r i I  1975 ist im Sch loß  W ölkersdorf d ie  A u sste l­
lung "O ste rn  in  N ied erö ste rre ich " zu g ä n g lic h . In v ie r  Sä len  dieses W e in v ie r t-  
le r Schlosses w ird  e in  Q u ersch n itt der altüberkommenen und heutigen Bräuche 
und G ew ohnhe iten  der O ste rze it  zw ischen  Palmsonntag und Ostermontag ge­
z e ig t . Das Ö ste rre ich isch e  Museum für V o lkskunde b e te ilig t  sich an der A us­
ste llung mit Leihgaben besonders aus dem Um kreis der litu rg ischen  und h ö fi­
schen Ü berlie ferung der Fußwaschung am G ründonnerstag . D ie  Vorbere itung  
der Ausstellung  besorgt Kustos D r.W ern e r G A L L E R  von der V o lkskundeab te i­
lung des N ied erö ste rre ich ischen  Landesmuseums, (kb)

W IE N . Trachtenausstellung  in  W iener S p a rk a sse n filia le n . -  D ie  au f Anregung 
des Bundesministeriums für W issenschaft und Forschung vom Ö sterre ich ischen  
Museum für V o lkskunde vo rbere ite te  k le in e  A usstellung "V o lkstü m lich e  T rach ­
ten und T e x t ilie n  aus Ö ste rre ich "  w ird  im V e r la u f  der M onate Februar und 
M ärz 1975 in den F i l ia le n  G roßfe ld zentrum  (Ekazen t G ro ß fe ld s ied lu n g , 1210 
W ien  X X I :  3 . bis 1 4 .Feb ru a r), A da lb ert Stifte rstraße (N r .3 3 a ,  1200 W ien  X X : 
1 7 .Februar b is 1 4 .M ärz ) und Strebersdorf (Russbergstraße 12 , 1210 W ien  X X I :  
1 7 .M ärz  b is 1 9 .A p r il )  zu sehen se in . In der Ausstellung lieg t e in  il lu s tr ie rte r 
Kurzführer a u f . (V g l . V 1 Ö X / 1 ,  Jän n er 1975, S . 2)  (kb)
W IE N . Hernalser Ka lva rien b erg  1975. - A b  A scherm ittw o ch , 1 2 .Februar 1975, 
bis Ostermontag ist der Kreuzw eg am Hernalser K a lva rien b erg  täg lich  v o n 9  Uhr 
b is zum Einbruch der Dämmerung a ls  A ndachtsstätte w ied er g eö ffne t. "H erna ls  
und der K a lva rien b erg  1639-1974 . B ild e r , Bücher, Dokumente aus dem Pfarr- 
a rc h iv  Hernals" ist das Thema e iner Sonderausstellung , d ie  am Sonntag , den



9 . Februar (9-12 Uhr und 15-19 U h r), am Sam stag, den 1 5 .Februar (15-19  Uhr) 
und Sonntag, den 1 6 .Februar 1975 (9-12 Uhr und 15-19 Uhr) bei fre iem  E in ­
tr itt  im P farrho fsaa l, S t . Bartholom äusplatz 3 , 1170 W ien X V I I ,  geze ig t w ird . 
D ie  sogenannte "G e fä n g n is -C h r is t i-K a p e lle "  a ls  le tzte r bau liche r Zeuge des 
ersten K a lvarienb erg es in Hernals aus dem Jah r 1709-1714 in der K a lv a r ie n ­
berggasse neben der K irc h e  w ird nach ihrer Errettung vor der Dem olierung und 
g ründ licher Renovierung mit Unterstützung des Bundesdenkmalamtes am 1 .F a ­
stensonntag, den 1 6 .Februar 1975, um 11 U h r, neu gew eiht und ihrer Bestim­
mung a ls  G ed enkstätte  an a l le  O pfer beider W e ltk rieg e  übergeben.

(Jo se f F .Aum ann)

P e r s o n a l i e n
K L A G E N F U R T  . Anton Anderluh gestorben. -  P ro f.A nton  A N D E R LU H , der an ­
gesehene Kärntner V o lk s lie d fo rsch e r, ist am 4 .  Jänner 1975 in K lag en fu rt nach 
längerem Leiden im A lte r  von 78 Jahren  gestorben. Anton Anderluh  hatte a ls  
M usikprofessor 24 Jah re  an der Kärntner Lehrerb ildungsanstalt u n te rr ic h te t , 
war korrespondierendes M itg lied  des V e re in e s  für Volkskunde in  W ie n . Sein 
Nam e b le ib t verbunden mit dem monumentalen Ed itionsw erk "Kärn tens V o lk s ­
lie d sc h a tz " , das nach 15 jähriger A rb e it se it Sommer 1974 in  12 Bänden abge­
schlossen v o r lie g t , (kb)

M Ö D L IN G . Professor D r . F ran z  K irnb auer 75 Ja h re . -  Der bedeutendste 
V e rtre te r der Bergbauvolkskunde in Ö s te rre ic h , P ro f .D r .In g .D ip l.m o n t .F ra n z  
K IR N B A U E R , begeht am 1 9 .Februar 1975 in M ödling seinen 7 5 .G eb urtstag .

W IE N . U n iv .- P ro f .D r .F ra n z  Lo id l 70 Ja h re . -  U n iv .- P ro f .D r .F ra n z  L O I D L ,  
Vorstand des K irch en g e sch ich tlich en  Instituts der K a th .- th e o lo g .F a k u ltä t  der 
U n ive rs itä t W ien  und seit v ie le n  Jahren  Ausschußm itg lied des V e re in e s  für 
V o lksku n de , begeht am 1 6 .M ärz 1975 seinen 7 0 .G eb urtstag . Der V e re in  für 
V o lkskunde en tb ietet den Ju b ila ren  seine besten G lü ck w ü n sch e .

N E U E R S C H E I N U N G E N
B ü c h e r
G e rd a  G R O B E R - G L Ü C K , M o tive  und M otivationen  in Redensarten und M e i­
nungen. A b erg laub e , V o lk s -C h a ra k te ro lo g ie , Um gangsform eln, Berufsspott in 
V erb re itung  und Lebensform en. 1 Textband und 1 Kartenb and . M arburg , N . G .  
E iw ert V e r la g , 1974. 561 Seiten  A b b . ,  49 K a rte n . (= A t la s  der deutschen 
V o lksku n d e , N eue F o lg e , Beiheft 3 ) .  G a n z le in e n  DM 2 7 0 .-  (E in s c h lie ß lic h  
des österre ich ischen B e leg m ateria ls ).
Hanns K O R E N , M om entaufnahm en. M enschen, d ie  mir begegneten . G ra z -  
W ie n , K ö ln , V e r la g  S ty r ia , 1975. 183 S e ite n . Broschiertes Taschenbuch öS 
1 4 8 .-
P E T R E I, B e rt i, D ie  Burschenschaften im Burgenland . E isenstad t, Burgenländ i­
sches Landesmuseum, 1974 , 108 S e ite n , 6 A b b . ,  davon 2 fa rb ig , 1 K a r te . 
(= W issen sch aftlich e  A rb e iten  aus dem Burgenland , Heft 55 ; K u ltu rw issen­
sch a ften , Heft 2 0 ).



V E R E IN  FÜR V O L K S K U N D E  
Laudongasse 19 
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Erscheinungsort W ie n , Verlagspostam t 1080

T h e a te r lite ra tu r . E in  b ib liog raph ischer Behe lf für das Studium der Theate rw is­
senschaft zusam m engestellt von O tto  G .  S C H IN D L E R . M it  einem  Anhang: 
B ib liog raph ie  zur österre ich ischen  Theate rg esch ich te , zusam m engestellt von 
F r it z  FÜ H R IC H . W ie n , Institut für Theaterw issenschaft an d e r U n ive rs itä t W ie n , 
1973. V I  und 135 S e ite n , 1513 Nummern (hektograph ie rt). (= L ite ra tu r lis te  
zur Lehrveransta ltung Einführung in d ie  B ib lio g rap h ie , Q u e llenku n d e  und 
Dokum entation des Theaters" am Institu t für Theaterw issenschaft an der U n i­
ve rs itä t W ie n , 3 .A usg abe , S tud ien jah r 1 9 7 3 /7 4 ). (Unter E inbeziehung des 
"V o lk ssch a u sp ie ls " ).

Z e i t s c h r i f t e n s c h a u
Das Fenste r. T iro le r K u ltu rz e itsc h r if t , H eft 15, Innsbruck W inte r 1974/75 : 
Beiträge zur T iro le r Vo lkskunde : Ekkehard S C H Ö N W IE S E , N o tize n  zum Pe- 
te rlsp ie l ( S .  15 1 2- 1528, 33 Fo to s); -  O tto  K O S T E N Z E R , K räu te rw e ihe  in 
W aidring  (S . 1554-1556 , 4  A b b .)
Jah rbuch  des M usealve re ines W els 19 , 1973/74 : W ilh e lm  L .R IE S S , D er M ost. 
G e sch ic h te  und G e rä te  ( S .5 5 -8 0 , 5 A b b . au f T a f . I I ,  2 Textze ichn u n g en ); -  
Rudolf M O S E R , W erkstätten bem alter Bauernmöbel im U m kreisvon W e ls . (S .8 1 - 
120 , 28 A b b . au f T a f .  I l l - X ,  1 Diagramm a u f F a ltb la t t ) . 
ö s te rre ich is ch e  M u s ik ze itsch r ift , 2 9 . J g . . W ien  1974, H eft 10; D ie  m u s ik a li­
sche V o lksku ltu r in  O b e rö ste rre ich . Zum 1 0 .Sem inar für Vo lksm usikforschung. 
M itd en  Beiträgen : Rudolf F L O T Z IN G E R , Land le risch  tanzen . . .  Anm erkungen 
zu einem noch zu schreibenden K ap ite l ö ste rre ich ischer K u ltu rg esch ich te  (S. 463- 
4 7 4 , 1 N o ten b e isp ie l; K lau s G U N D  und W a lte r D E U T S C H , Theresia Rainer 
und das ü b e rlie fe rte  Lied  im oberösterreich ischen Salzkam m ergut ( S .4 7 5 -4 8 2 , 
41 N o ten b e isp ie le ).

Redaktionsschluß für d ie  nächste Fo lge (A p ril 1975): 1 5 .M ärz  1975 
E igentüm er, Herausgeber und V e rle g e r: V e re in  für Vo lkskunde in W ien 
(Präsident: W . HR U n iv .- P r o f .D r . Leopold Schm id t). V e ran tw o rtlich e r S c h r if t­
le ite r : W iss .R a t D r .K la u s  B e it l; a l le  Laudongasse 19 , 1 0 8 0W ien . -O ffse td ru c k : 
Verband der w issenschaftlichen  G ese llsch a fte n  Ö ste rre ich s , Lindengasse 3 7 , 
1070 W ie n . G e d ru ck t mit Unterstützung des Kulturam tes der Stadt W ien  und 
des Verbandes der w issenschaftlichen  G ese llsch a fte n  Ö ste rre ichs 
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N A C H R I C H T E N  D E S  V E R E I N E S
E i n l a d u n g

1.
zu der am F re ita g , den 4 .A p r il 1975, um 17 Uhr im Hörsaal des Ö s te rre ic h i­
schen Museums für V o lksku n d e , W ien  V I I I ,  Laudongasse 19 , stattfindenden

O r d e n t l i c h e n  G e n e r a l v e r s a m m l u n g  1 9 7 5

1.  Jah resb erich t des V e re in e s  und des Ö ste rre ich ischen  Museums für V o lk s ­
kunde 1974

2 . Kassenbericht 1974
3 . Bestätigung von Korrespondierenden M itg lied ern
4 . A llfä l l ig e s *

A nsch ließend  an d ie  G eneralversam m lung um 18 Uhr V o r t r a g
W irk l .H o fra t U n iv .-  P ro f .D r .F ra n z  C . L I  P P 

D irek to r des O berösterre ich ischen  Landesmuseums 
V o l k s t ü m l i c h e s  G l a s  

(m it L ich tb ild e rn )

Das bem alte und g esch liffene  G la s ,  aber auch das u n ve rz ie rte  re in e  N u tzg la s  
haben in  der österre ich ischen  Vo lkskunde bei weitem  n ich t jene Beachtung 
gefunden w ie  etwa d ie  K eram ik  oder ve ra rb e ite tes  H o lz und M e ta l l . A nderer­
se itsh at sich aber auch d ie  Kunstgesch ichte a ls  zuständiges Fach  für das Kunst­
g ew erb e", dem das G la s  zugeordnet w ird , in  der Hauptsache nur für das ge­
sch liffen e  und von bekannten M eistern  bem alte G la s  (Kothgasser,M ohn) in te r­
ess ie rt. So muß sich d ie  Vo lkskunde au f sp ärliche  und z . T .  schon ve ra lte te  
Untersuchungen w ie  d ie  von W alch er von M o lthe in  stü tzen , dessen Befund 
aber auch mehr Vermutung a ls  dokum entarisch gesicherte  Tatsache is t . F .  
C .  Lipp hat nun den V ersuch  unternommen, d ie  V o lk s tü m lich ke itd es  G la se s  h in ­
s ic h t lic h  seiner B ild w e lt zu untersuchen. D ie  W urze ln  d ieser B ild w e lt gründen 
noch im 1 6 .Jah rhund ert. Im 18 . und 19 . Jahrhundert kommt es zur "Befre iung" 
des vo lkstüm lichen  G la s e s , das V o lk  tr itt  selbst a ls  Abnehmer a u f , g le ich g e ­
blieben ist d ie  B ild trad ierung der G la sh ü tten  und " G lä s s n e r" , deren vo lk s­
kun d liche  und so z ia le  Einordnung und Beleuchtung dem Autor e in  A n lieg en  is t . 
S c h lie ß lic h  unterzog er sich  noch dem schw ierigen Unternehm en, e ine  land­
sch a ft lich e  Ordnung und G lied e ru n g  des vo lkstüm lichen  G la se sd u rch zu fü h re n . 
Im ganzen handelt es sich um e in  selten b eachtetesThem a , das von der H e ite r­
k e it  des Volkshum ors und a lte r Spruchw eisheit durchtränkt is t .



Im A nsch luß  an den Vortrag  sind d ie  M itg lied e r und Freunde des V e re in e s  für 
Vo lkskunde zu e in e r g e s e l l i g e n  Z u s a m m e n k u n f t  in  den D irek tio n s­
räumen des Ö ste rre ich ischen  Museums für Vo lkskunde h e rz lic h  e in g e lad en .
2 *  *  *

zu dem gemeinsam m it der Anthropologischen G e se lls ch a ft  in  W ien  ve ra n sta l­
teten und am M ittw o ch , den 1 6 .A p r il 1975, um 18 Uhr c . t . ,  im In stitu t für 
V ö lke rku n d e , U n ive rsitätsstraße 7 , 4 . S to c k , (N eues Institu tsgebäude), W ien  I . ,  
stattfindenden V o r t r a g  von

W ir k l . Hofrat U n iv .-  Prof . D r .  Leopold S C H M I D T  
D irek to r des Ö ste rre ich ischen  Museums für Vo lkskunde 

M ä r  c h e n m u se u m S c h l o ß  R a a b s  
(mit L ich tb ild e rn )

Das Ö ste rre ich isch e  Museum für Vo lkskunde hat im Sommer 1974 in der Fe lsen ­
burg R aab sand er Thaya ( N .Ö .) s e c h s  Räume des 11 .S to ckw erkes a ls  "M ärch en ­
museum" e in g e r ich te t . E ine  derartige Ubersichtsschau über d ie  Formen der 
V o lk se rzäh lu n g , und zw ar im w esentlichen  jener deutscher Ü berlie ferung und 
mit besonderer Betonung der österre ich ischen Sammlung und Forschung, kann 
hauptsäch lich  nur B ild e r , Karten  und Bücher ze ig e n . D iese O bjektgruppen 
wurden in den zur Verfügung stehenden Räumen nach inneren Zusammenhängen 
dargeboten: Raum I Sage und Legende vor a llem  in Ö s te rre ic h , m it besonderer 
Berücksichtigung des D onaubereiches und des W a ld v ie rte ls ; Raum II M ärchen­
sammlung, ausgehend von den Brüdern G rim m  und ihren Zeitgenossen , mit re i­
cher A usw ahl aus ä lte ren  und neueren M ärchenverö ffen tlichungen , unterm alt 
durch M ärchenb ilder (v o r  a llem  von Ludwig R ic h te r ) und M ärch en -O p ern- 
S ch a llp la tte n ; Raum III  b ie te t e inen E in b lic k  in  d ie  V e rb ild lich u n g  von The­
men d e rT ie rfa b e l und der M o tived e r "V erkehrten  W e lt" ; Raum IV  ist vor a llem  
der Legendenforschung gew idm et, b ie tet ausgewählte W a llfah rts-Leg en d en ­
m otive in  vergrößerten K u p fe rstich -A n d ach tsb ild e rn , aber auch e in e  G a le r ie  
der w ich tigsten  österre ich ischen  M ärchenforscher; Raum V  ze ig t ganz knapp 
d ie  Bedeutung der Erzäh lm otive  der k lassischen  A n t ik e , ih r Fortleben und ihre 
Zusammenhänge in K a rte n , ih re Ausw irkung au f späte V o lksku n d e , etw a G rö d -  
ner S ch n itze re ie n ; Raum V I  schlägt d ie  M o tive  des V o lksb uches, des B ild e r­
bogens und des H interg lasb ildes an , m it ihren S a g e n - , Legenden- und M är­
chendarstellungen .

Zu den Vorträgen G ä s te  h e rz lich  w illkom m en! E in tr it t  fre i I

W iss .R a t D r .K la u s  Be itl W irk l.H o fra t  U n iv .-  P ro f.D r .Le o p o ld  Schm idt
G en e ra lse k re tä r Präsident

A r b e i t s g e m e i n s c h a f t  f ü r  B i l d s t o c k -  u n d  F I u r d e n k m a  I f o r -  
s c h u n g
D ie  Zusam menkunft am 6 . M ärz  v e r l ie f  unter e rfreu lich  zah lre ic h e r Te ilnahm e 
auch neuer Interessenten sehr anregend und e rfo lg re ich . A ußer dem Referat



von D r . RE IS IC K  über "H ö lze rn e  G renzm arken" mit Vorw eisung von D ias  und 
O rig in a lstü cken  sahen w ir  ausgeze ichnete B ild er aus der A rb e it  von Hofrat 
D r.E H R E N D O R FE R  und G e m a h lin . V o r a llem  durch d ie  A k t iv itä t  von Herrn 
B O ESC H  und Frau M E L IO N  konnte auch für d ie  o rganisatorische und A rc h iv ­
a rb e it E in ig es e rre ich t w erden . Uber w e ite re  e rfre u lich e  Fo rtschritte  hoffen 
w ir au f dem nächsten T re ffen  berich ten  zu können , w e lch es am D onnerstag , 
den 2 4 .A p r i l ,  um 17 Uhr (L iteratu rschau  ab 15 Uhr) stattfinden s o ll.

(Schneew eis)
K U R Z N A C H R I C H T E N  

U n i v e r s i t ä t e n ,  H o c h s c h u l e n

W IE N . Ernennungvon U n iv .-  P ro f .D r .K 6 ro ly  G a a l .  -  U n iv .-D o ze n t D r .K 6 ro ly  
G A A L  wurde vom Bundespräsidenten zu Beginn des Sommersemesters 1975 zum 
o rdentlichen  Professor für Vo lkskunde und Vorstand des Instituts für Vo lkskunde 
der U n ive rs itä t W ien  ernannt.

M u s e e n ,  S a m m l u n g e n ,  A u s s t e l l u n g e n

W IE N . A usstellung "V o lkstü m lich e  M a le re i au f Papier und Pergam ent" im 
Ö ste rre ich ischen  Museum für V o lk sku n d e . -  Am F re ita g , den 21 .M ä rz  1975 , 
eröffnet das Ö ste rre ich isch e  Museum in seinem Hauptgebäude, Laudongasse 15- 
19 , W ien  V I I I . ,  d ie  k le in e  Sonderausstellung "V o lkstü m lich e  M a le re i au f Pa­
pier und Pergam ent". Es handelt sich  um ungefähr 100 Proben vo lkstüm licher 
M a le re i vom 17 . bis zum 19 . Jah rhundert, und zw ar g e is t lich e r w ie  w e lt lic h e r  
A r t .  E ine  Hauptgruppe b ilden  d ie  Pergam entb ildchen , zum T e il in  geschn itte­
ner Rahmung. Se lten  geze ig t sind d ie  S p ic k e lb ild e r , a lso  mit Sto ffstückchen 
b ekle id ete  F igurend arste llungen , zum Beisp iel in  Form von fla ch en  K asten ­
k rip p en . Ihnen stehen d ie  Haussegen gegenüber, fromme B ild -  und Spruch­
gesta ltungen , w ie  sie besonders aus dem Burgenland bekannt s ind . E ine  eigene 
G ruppe b ilden  d ie  P a tenb rie fe , von denen d ie besten S tücke  aus dem Egerland 
stammen. D ie  g le ich en  Brie fm aler haben auch  e inen  farbfrohen Kreuzw eg  ge­
sch a ffen , d er a ls  1 5 .S tation  d ie  h l . Helena a u fw e is t . Sonst n ie  geze ig te  vo lk s­
tüm liche M a le re ien  w eisen auch d ie  Jäg e rb rie fe  a u f , in denen ad e lig e  Herr­
schaften ihren Leuten d ie  Jagdbefähigung bestätigten und d ie  Brie fm aler d ie  
jagdbaren T ie re  dazu au f das Pergament m a lten .
SC H LO SS  G O B E LS B U R G  (N ied e rö ste rre ich ). Sonderausstellung "V o lkstü m lich  
geform tes, bem altes, gesch liffenes G la s "  des Ö ste rre ich ischen  Museums für 
V o lk sku n d e . -  D as Ö ste rre ich isch e  Museum für Vo lkskunde eröffnet am F re ita g , 
den 2 3 .M ai 1975, in der A ußenste lle  Schloßmuseum G obelsburg bei Langen- 
lo is ( N ied e rö ste rre ich ) d ie  d ies jäh rig e  Sonderausstellung "V o lkstü m lich  ge­
form tes, bem altes, g esch liffenes G la s " .  D ie  mit 200 O b jek ten  besch ick te  
G la s-A u sste llu n g  w ird im lich ten  B ib lio thekssaa l des Schlosses g e z e ig t .O b je k ­
te vom 1 7 . bis zum 2 0 . Jahrhundert bezeugen den A n te il des G la se s  am 
vo lkstüm lichen  K le in k u n stb es itz . Für diese A usstellung ersche int e in  e igener 
re ich  illu s tr ie rte r K a ta lo g . D er V e re in  für Vo lkskunde w ird  zu diesem A n la ß



Erscheinungsort W ie n , Verlagspostam t 1080

e ine  Autobusfahrt von W ien  nach Gobelsburg ve ran sta lten . D ie  Ein ladung e r­
fo lgt im nächsten N a ch rich te n b la tt . Voranm eldungen werden b ereits je tz t  ent­
gegengenommen . (kb)

S T A IN Z  (S te ie rm a rk ). W iedereröffnung des "S te ir isch e n  Bauernmuseums" nach 
W intersp erre . -  Das "S te ir isch e  Bauernmuseum", e ine  A u ßen ste lle  des S te ir i­
schen Volkskundem useum s, ist nach der W intersperre w ieder ab O stersonntag , 
dem 3 0 .M ärz  1975 , zugäng lich  und zw ar je w e ils  am Donnerstag , Sam stag, 
Sonntag , sow ie an Fe iertagen  von 9 ,3 0 -  1 2 ,3 0  und 1 3 ,3 0 -  18 U h r. Für G ru p ­
pen ist der Besuch auch außerha lb  d ieser Z e ite n  gegen Voranm eldung jeder­
z e it  m ö g lich . W ie  im vergangenen Ja h r w ird  das Museum w ieder ab 1 .N o ve m ­
ber über den W in te r gesperrt se in . Über d ie  W interm onate wurde der Ausbau 
vo rangetrieb en , so daß außer den Räumen im ersten Stock auch d ie jen ig en  im 
Erdgeschoß zug än g lich  sind . Es handelt sich um v ie r  Räume der D auerausste l­
lung: W a ld w irtsc h a ft , B rand w irtschaft, V ie h h a ltu n g , B ien en zu ch t. Außerdem 
w ird  d ie  erste Sonderausstellung e in g e r ich te t , d ie  den größten T e il des Be­
standes an Backm odeln , v . a .  solche aus To n , vo rste llen  s o ll.

(D r .M a r ia  Kundegraber)

P e r s o n a l i e n

S A L Z B U R G . Flohe A uszeichnung für D r .F ra n z  K o llre id e r . -  M it dem ö ste rre i­
ch ischen Ehrenkreuz für W issenschaft und Kunst wurde der ehem alige D irekto r 
des Bezirksmuseums Sch loß  Bruck in  L ie n z  (O s t t iro l) , D r .F ra n z  K O L LR E ID E R , 
a u sg eze ich n e t. D r .K o llre id e r  lebt seit seiner Pensionierung in S a lzb u rg .

Redaktionssch luß für d ie  nächste Fo lge (M ai 1975): 2 6 .A p r il 1975 
E igentüm er, Fierausgeber und V e rle g e r: V e re in  für Vo lkskunde in  W ien  
(Präsident: W .F IR  U n iv .-  Prof. D r . Leopold Schm id t). V e ra n tw o rtlich e r S c h r if t­
le ite r : W is s .R a t D r . K lau s B e it l; a l le  Laudongasse 19 , 1080W ie n . -  O ffse td ru ck : 
Verband der w issenschaftlichen  G ese llsch a fte n  Ö ste rre ich s , Lindengasse 3 7 , 
1070 W ie n . G e d ru ck t mit Unterstützung des Kulturam tes der Stadt W ien  und 
des Verbandes der w issenschaftlichen  G ese llsch a fte n  Ö ste rre ich s .
A U  IS SN  0042 -  8531



N A C H R I C H T E N  D E S  V E R E I N E S

E i n l a d u n g

1.
zu der am F re ita g , den 2 3 .M ai 1975 , um 15 Uhr in der A u ß e n ste lle  des Ö ste r­
re ich isch e n  Museums für V o lkskunde Sch lo ß  G obelsburg bei Langen lo is sta tt­
findenden A u s s t e l l u n g s e r ö f f n u n g

" V o l k s t ü m l i c h  g e f o r m t e s ,  b e m a l t e s ,  g e s c h l i f f e n e s  G l a s "  
und V e rle ih u n g  der im Ja h r 1975 vergebenen 

M i c h a e l  Ha  b e r  I a n d t -  M e d  a i I I e n 
für besondere V e rd ien ste  um d ie  öste rre ich isch e  Vo lkskunde

Z u fah rt zum Barocksch loß  G obelsburg  von W ien  über Bundesstraße 3 (A b zw e i­
gung bei Hadersdorf am Kam p) oder m it der F ra n z-Jo se fs -B a h n /K am p ta lb a h n . 
D er V e re in  für Vo lkskunde führt außerdem e inen  M ietautobus von W ien  nach 
G obelsburg und zu rü ck :
A b fa h rt : F re ita g , 2 3 .M ai 1975 , pü n ktlich  13 U h r, vor dem G eb äu d e  der

H ochschu le (A k a d e m ie ) der b ildenden K ü n ste , S c h il le rp la tz  1 , 
W ien  I .

R ückkeh r: gegen 20 Uhr
Fahrp re is : S 8 0 .-
A nm eldung: W enn n ich t schon e rfo lg t , m öglichst umgehend durch te le fo n ischen  

A n ru f (Te l .4 3  24  93) oder mit Postkarte an den V e re in  für V o lk s ­
kunde (Laudongasse 19 , 1080 W ien )

2 .
zu der am Sam stag, den 7 . Ju n i 1975, gemeinsam mit der A nthropolog ischen 
G e s e lls c h a ft  in  W ien  veransta lte ten  Exkursion  zum Besuch der A u ßen ste llen  
des Ö ste rre ich isch e n  Museums für V o lkskunde in Raabs an der Thaya -  M ä r ­
c h e n m u s e u m  S c h l o ß  R a a b s  -  und in G obelsburg -  V o l k s k u n s t  a u s  
Ö s t e r r e i c h  u n d  V o l k s t ü m l i c h e s  G  I a s . A b fah rt Sam stag ,den 7 . Ju n i 
1975 ,  8 Uhr von der U n ive rs itä tsram p e , 1010 W ie n , Rückkehr gegen 21 U h r. 
D ie  Überweisung von S 1 0 0 . - auf  das Konto der A nthropologischen G e s e l l­
schaft (Ö s te rr . Postsparkasse 7 3 3 4 .4 1 8 ) g ilt  a ls  Anm eldung; der E in zah lung s­
beleg ist a ls  Fahrkarte  vo rzu w e ise n . D ie  Reservierung der P lä tze  e rfo lg t in  der 
R eihen fo lge der A nm eldungen . A nfragen  sind zu r ich ten  an : D r . K . R . W ern h a rt, 
In stitu t für V ö lkerku n d e  der U n ive rs itä t W ie n , T e l . 42 76 11 .

W iss .R a t D r .K la u s  Be itl W irk l .H o fra t  U n iv .- P ro f .D r .L e o p o ld  Schm idt
G e n e ra lse k re tä r Präsident



K U R Z N A C H R I C H T E N  

M u s e e n ,  S a m m l u n g e n ,  A u s s t e l l u n g e n

W IE N . D ienstpostenausschreibung. -  Im A m tsb latt der W ien er Z e itu n g  vom
1 5 .A p r il 1975 w ird  e in  D ienstposten e ines Vertragsbed iensteten  des höheren 
w issen sch a ftlich en  D ienstes (Entlohnungsgruppe a )am  Ö ste rre ich isch e n  Museum 
für V o lkskunde in W ien  ausgeschrieb en . D er D ienstposten ist sofort zu b ese tzen . 
Bewerber haben neben den a llg em ein en  A nste llungserfordern issen  für den höhe­
ren w issen sch a ftlich en  D ienst fo lgende Q u a lif ik a t io n e n  zu erb ringen : A b sch lu ß  
des Hauptfachstudium s Vo lkskunde (D isse rta tio n ) und besondere Kenntn isse a u f 
dem G e b ie td e r  Sach ku ltu r und V o lkskunst sow ie Praxis an e in sch läg ig en  v o lk s ­
kun d lichen  Fa ch e in rich tu n g en  (M u se e n , D okum entationsste llen , A r c h iv e ) .  
M än n lich e  Bewerber haben d ie  A b le istung  des o rden tlichen  Präsenzdienstes 
beim ö ste rre ich isch en  Bundesheer n ach zu w e isen . -  Bewerbungen sind unter B e i­
fügung e ines h an d sch rift lich en  Lebenslaufes und der e rfo rd e rlich en  U nterlagen 
b is 1 5 .M ai 1975 a n d ie D ire k t io n d e s  Ö ste rre ich isch e n  Museums für V o lkskunde 
zu r ic h te n , 1080 W ie n , Laudongasse 1 5 -1 9 . (D ie  D irek tio n )

I n s t i t u t e ,  A r c h i v e

W IE N . Ö ffn u n g sze iten  des Z e n tra la rch iv s  des Ö ste rre ich ischen  V o lk s lie d ­
w e rkes . - D a s  Z e n tra la rc h iv  des Ö ste rre ich isch en  V o lk s lie d w e rk e s  (1080 W ie n , 
Fuhrmanngasse 1 8 ) ist ab  sofort w ö ch e n tlich  an zw e i N achm ittag en  und zw ar 
am M ittw och  von 14 b is 18 Uhr und am Donnerstag von 15 bis 19 Uhr für w is ­
sen sch a ftlich e  A rb e iten  a llg em ein  zu g ä n g lic h . D ie  Zusam m enarbeit m it dem 
im g le ich e n  G eb äu d e  b e fin d lich en  V o lk s lie d a rc h iv  W ien  und N ied e rö ste rre ich  
konnte durch d ie  gemeinsame Ö ffn u n g sze it am Donnerstag von 17 b is 19 Uhr 
e r le ic h te rt  w e rd en .
Entlehnungen sind b is au f w e iteres n ich t m ö g lich . D er Sekre tär des Z e n tra l­
a rc h iv s , c a n d .p h i l .  E r ich  S T A C H E L B E R G E R , ist in der Regel auch  zu fo lgen­
den Z e ite n  im Z e n tra la rc h iv  anwesend: Montag 8 ,3 0  bis 1 0 ,3 0  U h r , D ienstag 
1 3 ,3 0  bis 1 5 ,3 0  Uhr und F re itag  8 b is 16 U h r . U neingeschränkt ist d ie  Benüt­
zung des Z e n tra la rc h iv s  jedoch nur am M ittw och  und am Donnerstag m öglich  .

K o n g r e s s e ,  T a g u n g e n ,  V e r a n s t a l t u n g e n

S A LZ B U R G  . Te rm inve rsch ieb ung . -  D ie  von der Ö ste rre ich isch e n  Fach sch a ft 
für V o lkskund e ve ra n sta lte te  Volkskundetagung 1975 fin d e t nach e in e r not­
wendig gewordenen Term inversch iebung nunmehr in  der Z e it  vom 12 . bis 1 4 . 
Ju n i 1975 in Sa lzb u rg  (B äue rlich es Bildungsheim  H e ffte rh o f,G a isb e rg s tra ß e 4 , 
5020 Sa lzb u rg ) s ta tt . A ls  Themen sind vorgesehen: "S ch u le  und V o lkskunde" 
sow ie "V o lksku n d e  von S a lzb u rg " .

B O Z E N . W issen sch a ftlich e  Tagung "D as T iro le r V o lk s sc h a u sp ie l" . -  D er Bund 
Süd tiro le r Vo lksbühnen hat für d ie  Z e it  vom 2 3 . bis 2 7 .September 1975 in  
N eu stift  bei B rixen  e in e  w issen sch a ftlich e  Tagung zum Thema "D as T iro le r 
V o lk ssch au sp ie l"  ausg eschrieb en . D ie  Le itung  der Tagung lie g t in den Händen 
von D r . Egon K Ü H EB A C  HER (Bund Süd tiro le r V o lksb ühnen , W a lth e rh au s , 1-39100



B o zen ). N eben einem  Festvortrag von U n iv .-  P ro f .D r .E u g e n  T H U R N H ER , Inns­
b ruck : "A ufg aben  des T iro le r V o lksschausp ie ls  in  V e rg an g en h e it und G e g e n ­
w a r t " , und zw e i Abendvorträgen von D D r . W althe r L IP P H A R D T , Frankfu rt: 
"La te in isch e  O ste rsp ie le  im A lp en rau m u n d  ihr Zusam m enhang", und U n iv .-  
A s s .D r .W a lth e r  M E T H L A G L , Innsbruck: "F ra n z  K ran ew itte rs  T o te n ta n z " , w e r­
den in sechs A rbe itss itzungen  fo lgende E inze lthem en b ehandelt: U n iv .- P ro f .  
D r . Hansjürgen L IN K E ,  K ö ln : " Is td a s T iro le r  Schausp ie l des M itte la lte rs  V o lks­
s c h a u sp ie l? " ; U n iv .- P ro f .D r .A c h im  M A S S ER , Innsbruck: "Zum  V e rh ä ltn is  von 
deutschen und la te in isch e n  Partien  im T iro le r Sp ie l des M it te la lte r s " ; U n iv .-  
P ro f .D r .W o lfg a n g  F .M IC H A E L , A u stin /T e xas : "Ü ber d ie  Zusam menhänge des 
N eu stifte r O ste rsp ie le s  m it der T iro le r Passion"; U n iv .- D o z .D r .N o r b e r t  P . 
W O L F , Innsbruck; " D ie  Bozner Passion von 1514. D ie  w iedergefundenen Hs 
B H I " ;  D D r .W a lth e r L IP P H A R D T , F ra n k fu rt: "D ie  M usik in  den Passions- und 
O ste rsp ie len  von Bozen und B rixe n " ; U n iv .- P ro f .D r .W o lfg a n g  S U P P A N ,G ra z : 
"G ru n d sä tz lic h e  Erwägungen über d ie  Verwendung der M usik im V o lksschau ­
s p ie l" ; U n iv  .- D o z .  D r . Hermann Z E M A N , W ie n : "Ed itio n en  und Ed itionsfragen 
vo lk stü m lich e r L ite ra tu r , insbesondere des V o lk ssch a u sp ie ls" ; D r . Ekkehard 
S C H Ö N W IE S E , A a ch e n : "V o lkssch a u sp ie lte xteau sd em  N a c h la ß  L .C .H ö rm anns 
(unverö ffen tl .T e x te )" ;  U n iv .- A s s .D r .W e rn e r  B A U ER , W ie n : "Z e itg e sc h ich te  
und Z e it id e e n  im Sp iegel der Fastnachtsp ie lfo rm en"; U n iv  .- P ro f  .D r .  Eckehardt 
C A T H O L Y , Toronto: "D as T iro le r Fastnachtssp ie l und N ü rn b erg . P la g ia t oder 
N eu sch ö p fu n g ?" ; U n iv .- A s s .D r .A n to n  S C H W O B , Innsb ruck: "Rechtsproblem e 
im m itte la lte r lic h e n  T iro le r D ram a"; U n iv .- P r o f .D r .K a r l  K .P O L H E IM , Bonn: 
"Ü ber d ie  p r in z ip ie lle  V e rw and tscha ft des m itte la lte r lic h e n  Passionsspieles und 
des 'e ch ten ' n e u ze it lic h e n  V o lkssch a u sp ie le s , g eze ig t am Beisp ie l der T iro le r 
Passion und der kärn tnerischen  und ste irischen  Passionsspiele des 1 9 . und 20 . 
Jah rh u n d erts" ; U n iv .- P ro f .D r .R ic h a rd  W O L F R A M , W ie n : "Ü b er N iko la u s­
s p ie le " ; U n iv .- P ro f .D r .W o lfg a n g  S U P P A N , G r a z :  "D as A h rn ta le r N ik o la u s­
s p ie l" ; Jo se f S U L Z E N B A C H E R , W elsberg ; "D as Pragser N ik o la u s s p ie l" . Den 
A b sch luß  der Tagung b ild e t d ie  Aufführung der Kräm erszene und der Stände­
parodie aus dem N eu stifte r O stersp ie l durch Südtiro le r La ie n sp ie le r unter L e i­
tung von D r . N orbert H Ö L Z L  und A .V E R G E IN E R .

P e r s o n a  I i e n

B E R L IN , B R E G E N Z  (V b g .) .  R ichard  B e itl 75 Ja h re . -  P ro f .D r .R ic h a rd  BE ITL 
begeht am 15 . M ai 1975 in B erlin  seinen 75 .G e b u rts ta g . Der V o ra rlb e rg e r Lan­
desmuseumsverein in  B regenz , d ie  ä lte ste  landeskund liche  G e s e lls c h a ft  und 
ku ltu re l le Institu tion  V o ra rlb e rg s , hat in  der Jahreshauptversam m lung vom l.M ä rz  
1975 R ichard  Be itl zu seinem Ehrenm itg lied  e rn a n n t.E in  V e rz e ic h n isd e r  S c h r if­
ten des Ju b ila rs , der korrespondierendes M itg lie d  des V e re ines  für Vo lkskunde 
is t ,e rs c h e in t  im nächsten Heft der Ö ste rre ich isch e n  Z e its c h r if t  für V o lksku n d e .

IN N S B R U C K . Übernahme e iner Fu n k tio n . -  U n iv .- P r o f .D r .K a r l  IL G ,V o rs ta n d  
des Instituts für V o lkskunde der U n ive rs itä t Innsb ruck , wurde zum V iz e p rä s i­
denten der Ö s te rre ich isc h -B ra s ilia n isch e n  G e se lls c h a ft  und zum Präsidenten 
des Late inam erikan ischen  Institu ts in Innsbruck g e w ä h lt .
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N E U E R S C H E I N U N G E N
B ü c h e r

V o lk stü m lich  geform tes, bem altes, g e sch liffenes G la s . K a ta lo g  des Ö s te rre i­
ch ischen  Museums für V o lk sku n d e , A u ße n ste lle  Schloßmuseum G obelsb urg  . 
Bearbe itet von Leopold S C H M ID T . W ie n . Se lb stverlag  des Ö ste rre ich isch e n  
Museums für V o lkskunde (Laudongasse 1 5 -1 9 , 1080 W ie n ) ,  1975 . 81 S e iten  
und X V I Fa rb ta fe ln  sow ie 32 Schw arzw eißabb ildungen  im A n h an g . öS 3 5 .-

W a lthe r D EU TSC H  und G e r lin d e  H A ID  (H rs g .) ,  D ie  G e ig e  in d e r europäischen 
V o lk sm u s ik . B erich t über d a s l . Sem inar für eu ropäische M usike thno log ie  S t. Pöl -  
ten 1971 . (W ie n , V e rla g  A .S c h e n d l,  1975 , 202 S e ite n , 64  A bb ildungen au f 
T a fe ln , N o te n b e isp ie le . (= Sch rifte n  zur V o lksm u sik , Band 3 ) .  Brosch iert öS 
4 9 2 .- ,  DM  7 2 . - .  ( In h a lt : W .D E U T S C H , G e ig e  und G e ig en m usik  in  Europa . 
E in ig e  Problem e ih re r Erforschung, S. 10-15 ; -  J .S T E S Z E W S K I , G e ig e  und G e i ­
gensp iel in  der po ln ischen V o lk sü b e rlie fe ru n g , S .  16-37 ; -  D .D E V l£ ,  G u s le  
und L ir ic a  -  Z w e i chordophone Bogeninstrumente in  Jug o slaw ien ; S . 3 8 -4 7 ; -  
J .S T R A J N A , G e ig e  und G e ig en m usik  in d e r slow en ischen V o lk s tra d it io n ,S  .48- 
59 ; -  B .S A R O S I , G e ig e  und Z igeunerm usik  in  U ngarn , S . 6 0 - 7 0 ;-  R .B R A N D L , 
D ie  R o lle  der V io l in e  in  der V o lksm usik  des D odekanes, anhand e igener F e ld ­
aufnahmen 19 6 5-1 9 6 9 , S . 71 -8 0 ; -  J .A .B R U N E ,  G e ig e  und G e ig en m usik  in  
G ro ß b ritan n ie n  und Ir la n d , S . 8 1 -8 8 ; -  R .S E V Ä 3 ,  G e ig e  und G e ig en m u s ik  in  
N o rw eg en , S . 8 9 -1 01 ; -  H .T H IE L , Q u e lle n  und N a ch rich te n  zu r vo lk stü m li­
chen G e ig en m usik  in  Ö s te rre ic h , S . 102-123 ; -  L .S C H M ID T , D ie  Sammlung 
a lte r  Vo lksm usik instrum ente des ö s te rre ich is ch e n  Museums für V o lk sku n d e , 
S .  124-218 ; - F .E IB N E R ,  G e igenm usik  in  W ie n , S . 129-160 ; -  H .D E R S C H M ID T , 
Land le rge igen  -  D ie  G e ig e  in  der o ö .V o lk sm u s ik , S . 161-175 ; -  K .H O R A K  , 
D ie  G e ig e  a ls  Vo lksm usik instrum ent in  T i r o l , S . 176-189 ; -  K .  F R A N K - M IT T E N ­
W A L D , D ie  neue F id e l -  e in  a lte s  V o lk s in stru m en t? ,  S . 180-183 ; -  H .S IT T -  
N E R , S tre icherm usik  in  unserer Z e i t ,  S . 184-186 ; -  P e rso n e n - ,S a ch -u n d  O rts ­
re g is te r) .

Redaktionssch luß  für d ie  nächste Fo lge (Ju n i 1975): 1 6 .M ai 1975 
E igentüm er, Herausgeber und V e rle g e r: V e re in  für Vo lkskunde in W ien  
(Präsident: W .H R  U n iv .- P r o f .D r .  Leopold S ch m id t). V e ra n tw o rt lich e r S c h r if t ­
le ite r : W is s .R a t  D r . K lau s B e it l; a l le  Laudongasse 19 , 1080W ie n . -  O ffse td ru ck : 
V erband der w issen sch a ftlich en  G e se llsch a fte n  Ö s te rre ich s , Lindengasse 3 7 , 
1070 W ie n . G e d ru c k t  m it Unterstützung des Ku lturam tes der S tadt W ien  und 
des Verbandes der w issen sch a ftlich en  G e se lls ch a fte n  Ö ste rre ich s .
A U  IS S N  0042-8531



N A C H R I C H T E N  D E S  V E R E I N E S

E i n l a d u n g  

1 .
zu dem gemeinsam mit der A nthropolog ischen G e s e lls c h a ft  in  W ien  am M it t­
w o c h , den 11 .Ju n i 1975 , um 18 Uhr im Institu t für V ö lkerku n d e  der U n iv e rs i­
tä t W ie n , N eues Institu tsgebäude , W ien  I ,  U n ive rsitä tsstraße  7 , S t ieg e  1, 
ve ran sta lte ten  V o r t r a g  mi t  F i l m v o r f ü h r u n g  von

P ro f .In g .F ra n z  M A R E S C H  
" A m a t e u r f i l m  a l s  H i l f e  b e i  d e r  D o k u m e n t a t i o n  v o n  

A r b e i t s v e r r i c h t u n g e n "

Z u  den A rb e itsg erä ten  gehört d ie  A u fze ich n u n g  der dam it ausgeführten A r b e i t . 
Das erfo lg t durch e in e  A rb e itss tu d ie , bei der vor a llem  d ie  H andgriffe  durch 
Beschre ibung , Z e ichn u n g  und Reihenphotos festgehalten  w e rd en . E in e  gute 
Ergänzung b ild e t der F i lm . D azu  sind aber v ie le r le i  V e rrich tu n g en  n ö tig . D ie  
Szene muß ausge leuchte t und der Standort der Kam era w iede rh o lt g ew echse lt 
w e rd en . Das kann man n ich t neben der A rbe itsaufnahm e m achen . Es hat sich  
d ie  M ita rb e it e ines A m ateurfilm ers a ls  w e rtvo ll e rw ie se n . Herr V i t t ,  S t .P ö lte n , 
hat im Raum L o ic h , N Ö . ,  bere its e in e  A n za h l so lcher F ilm e  g e d re h t.E s  w e r­
den v ie r  von ihnen (B ro tb a cke n , S im p e rlf le ch te n , Se ild reh en  und Schnaps­
brennen) zu r D iskussion g e s te llt .

2 .
zu der am Sam stag , den 21 .Ju n i 1975, stattfindenden

3 2 . S t u d i e n  f a h r t  
n a c h  S t i f t  A l t e n b u r g ,  S c h l o ß  R a a b s  a n  d e r  T h a y a  u n d

S t i f t  G e r a s

zur Besichtigung der N ied e rö ste rre ich isch en  Landesausstellung "G ro teske s  
Barock" im S t if t  A lte n b u rg , der A usste llung  " D ie  G ro te ske  in der V o lksku n st" 
des Ö ste rre ich isch e n  Museums für Vo lkskunde im S t if t  G e ra s  sow ie des "M ä r­
chenmuseums" der A u ß e n ste lle  III des Ö ste rre ich isch e n  Museums für V o lk s ­
kunde im Sch lo ß  Raabs an der T h a y a .

A b fa h rt : Sam stag, den 21 .J u n i 1975 , p ü n k tlich  8 Uhr vor dem G eb äu d e
der H ochschu le (A kad em ied er b ildenden K ü n s te ,S c h il le rp la tz  1 , 
W ien  I .

R ü ckkeh r: gegen 19 Uhr
Fahrp re is : S 1 2 0 .-  (e in s c h lie ß lic h  M useum seintritte)



Anm eldung: m öglichst umgehend durch te le fo n isch en  A n ru f (T e l .4 3  24 93)
od erm it Postkarte an den V e re in  für V o lk sku n d e , Laudongasse 1 5 , 
1080 W ien

G e le g e n h e it  zum M ittagessen im Sch loßrestaurant Raabs an der Thaya v o r­
gesehen .

W is s .R a t D r .K la u s  B e itl W irk l .H o fra t  U n iv .- P r o f .  D r . Leopold Schm idt
G e n e ra lse k re tä r Präsident

* * *

V e r l e i h u n g  d e r  M i c h a e l  H a b e  r I a n d t -  M e  d a  i I I e 1 9 7 5

D ie  M ich a e l H a b e r la n d t-M e d a ille  für besondere V e rd ien ste  um d ie  ö s te rre ich i­
sche V o lksku n d e  wurde d ieses Ja h r am 2 3 .M ai 1975 im Schloßmuseum G o b e ls ­
burg an W ir k l .  Hofrat U n iv .- P r o f .D r .F r a n z  C a r l L IP P , V iz e d ire k to r  des O Ö . 
Landesmuseums in L in z ,  und an W irk l.H o fra t  P ro f. D r . V ik to r  Herbert P Ö T T LE R , 
D irek to r des Ö ste rre ich isch e n  Fre ilich tm useum s in G ra z -S tü b in g , v e r l ie h e n .

A r b e i t s g e m e i n s c h a f t  f ü r  B i l d s t o c k -  u n d  F l u r d e n k m a l ­
f o r s c h u n g

D ie  le tz te  Zusam m enkunft vor den Som m erferien ist für D onnerstag , den 1 9 . J u n i ,  
vo rgesehen . A b  1 5 ,0 0 ^  lieg t neuere L ite ra tu r zur E in s ich t a u f . Da ke in  spe­
z ie lle s  Thema angem eldet w urd e , mögen D ias  und anderes M ate ria l zw ecks 
Vorführung m itgebracht w erd en . Beginn w ie  immer um 1 7 , 0 0 ^ .  (S c h n .)

B E R I C H T E

D i e  G r o t e s k e  i n  d e r  V o l k s k u n s t

Am 7 . Ju n i 1975 wurde im Praem onstratenserstift G e ra s  im n ö .W a ld v ie rte l d ie  
vom Ö ste rre ich isch e n  Museum für V o lkskunde ve ra n sta lte te  A usste llung  "D ie  
G ro te ske  in der V o lksku n st" e rö ffn e t. Im schönen frühbarocken Säu lensaa l des 
S tifte s  stehen nun a ch t be leuchte te  V it r in e n , ind enen  101 O b je k te  ausg este llt 
s in d , zu denen noch 12 G roßphotos an den W änden kom men. Man s ieh t zuerst 
das "Eu ro p ä ische  O rc h e s te r" , jenes groteske Praterbudenstück aus der M itte  
d e s l 9 . J h s . ,  das auch  farb ig au f dem Um schlag des Kata lo g s der A usste llung  
(6 4  S e ite n , 8 A b b . ,  S 3 0 . - )  ab g eb ild e t is t . Da sind a lso  M usikerspott und 
N a tio n e n ka rika tu r g le ic h  zusammen v e rtre te n . D ie  nächsten V it r in e n  g lied ern  
a u f: S k u rr ile  K le in p la s t ik  von Rhöner N ick fig u re n  bis zu Fassaner "T ö rc h e rn " . 
Dann N u ß kn acke r m it S o ld a te n - , P fa ffen - und Judenspottypen ; dann d ie  gro­
tesk geschn itzten  G r if f e  der a lte n  m ächtigen Bestecke und d ie  f ig u ra le n  W e tz ­
ste inkum pfe . Dann w ieder d ie  K e ra m ik , m it Be isp ie len  von der ba lkan isch en  
Z ie rk e ra m ik  b is zum Bartmannskrug der G eg en w a rt aus der E i f e l .  E in e  v o lle  
V it r in e  m it M asken -Fä lsch u n g en , h e rr lich e n  grotesken S ch n itze re ie n  des spä­
ten 1 9 . Jah rh u n derts , zw ischen  denen der Kop f e iner echten  H abergeiß  aus dem 
Salzkam m ergut herausschaut. Und s c h lie ß lic h  d ie  neueren E in z e lfä l le :  D ie



"S ch le ife rg ru p p e" m itd em g eh en kten Z ig eu ne r von e in e r D onaufähre ; der rübe­
za h la rt ig e  W urze lm ann ; der von Bienen verfo lg te  Im ker; d ie  W ie n e r in , d ie  
s ich  von 2 Isch le rn  im Tragsessel befördern läßt u sw . E in e  besondere V it r in e  
ist noch den anthropomorphen S ch n itze re ie n  gew id m et, vom kropfigen M ohn­
stößelm ännchen über d ie  G eh stö cke  m it den anthropo- und theriom orphen 
K rückenköpfen  bis zum rie s igen  "K le ie n k o tze r"  aus W o lkenste in  in  S ü d tiro l. 
E in  Q u ersch n itt durch e in  besonderes Sam m elgebiet unseres Museums a ls o , w ie  
w ir  ihn  im Flauptgebäude aus Raumgründen n ich t b ieten  können , und w ie  er 
v ie l le ic h t  in  dem der V o lksku n stp fleg e  gewidm eten S t ift  G e ra s  im nö rd lichen  
W a ld v ie rte l ganz an g eze ig t sein m ag. Schdt

K U R Z N A C H R I C H T E N  

M u s e e n ,  S a m m l u n g e n ,  A u s s t e l l u n g e n

B E L G IE N . 1 5 . Kunstausstellung des Europarates "A sp ekte  des V o lks leb en s  in 
E u ro p a " . -  Im Rahmen der großen K unstausste llung end es Europarates ve ra n ­
s ta lte t im Sommer 1975 d ie  Be lg ische Regierung unter der Sch irm herrschaft der 
U N E S C O , des In te rn ation a len  Museumsrates IC O M  und der In te rn ation a len  
G e s e lls c h a ft  für V o lkskund e S IEF  e in e  v ie r te il ig e  A usste llung  unter dem G e ­
sam ttite l "A sp ekte  des V o lks leb ens in Eu ro p a" . In mehreren A usste llungen  und 
V eransta ltungen  an v ie r  versch iedenen  O rten  werden fo lgende Themen darge­
s te llt : Antw erpen (1 2 .7 .  bis 7 .9 .1 9 7 5 )  -  A usste llung  "L ie b e  und H o ch ze it in 
der V o lk sku n st" ; B inche (1 5 .6 .  bis 4 .1 0 .1 9 7 5 )  -  A usste llung  "D ie  M aske in 
der europäischen T ra d it io n " ; Fre ilich tm useum  B o k r ijk /G e n k  ( J u l i  b is August 
1975) -  V e ransta ltungen  "H o ch ze itsfe ste  in  Europa" und A usste llung  "L ie b e  
und H o ch ze it unter dem Stammbaum"; Lü tt ich  ( 4 . 7 .  bis 4 .1 0 .1 9 7 5 )  -  A u s­
ste llung  "L ie b e  und H o ch ze it in  der V o lk sk u n s t" . V o n  ö ste rre ich isch e r Se ite  
sind das Ö ste rre ich isch e  Museum für V o lkskund e in W ien  und das Sa lzburger 
Museum C a ro lin o  Augusteum m it Leihgaben sow ie m it Kata lo g b e iträg en  von 
Leopold S C H M ID T  und K la u s  B E ITL  an den Te ilau sste llu n g en  in B inche und 
Lü ttich  v e rtre te n . A n lä ß lic h  der A usste llung  in  Lü ttich  fin d e t in der Z e it  vom 
14 . bis 2 0 .7 .1 9 7 5  e in  in te rn atio n a le s  w issen sch a ftlich es Ko lloq u ium  über das 
Thema "L 'am our et le  m ariage en Europe" s ta tt , zu w e lchem  auch ö s te rre ich i­
sche Fa ch ve rtre te r e ing e lad en  worden s in d , (kb)

N E U E R S C H E I  N U N G E N

B ü c h e r

Leopold S C H M ID T , Trachtenforschung und G eg en w artsvo lksku n d e . W ie n ,V e r ­
lag der Ö ste rre ich isch e n  A kadem ie  der W issenschaften  1975 . (24 S e iten ) . 
(= Sonderabdruck aus dem A n ze ig e r der phi I .—histor. K la sse  der Ö A W ,1 1 1  .J a h r ­
gang 1974 , S o . 16 , S . 387-410 ; zu g le ich  M itte ilu n g en  des Institu ts für G e ­
g enw artsvo lkskunde , N r . 3 ) .
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E l l i  Z E N K E R -S T A R Z A C H E R , Der Senavogel und andere K ärn tne r M ärchen  . 
Illu stra tio n en  von G e rtru d  P U R T S C H E R -K A LL A B . K la g e n fu rt , V e rla g  Johannes 
H eyn , 1975 . 284  S e ite n . K a rto n ie rt Ö s 1 3 5 .-  (IS B N  3 853 1556)

B erich t über den zw ö lften  ö ste rre ich ischen  H isto rike rtag  in  Brege n z , v e ra n s ta l­
te t vom Verband Ö ste rre ich isch e r G e sch ic h tsv e re in e  in der Z e it  vom 2 .  bis 
5 . O ktob er 1973 . W ie n , Verband Ö s te rre ich isch e r G e s c h ic h tsv e re in e , 1 9 7 4 . 
(= V e rö ffen tlich u n g en  des Verbandes Ö ste rre ich isch e r G e sc h ic h tsv e re in e  20 ) . 
(A u s  dem In h a lt : Sek tio n  7 -  H isto rische V o lk s -  und V ö lk e rk u n d e , Rahm en­
thema "H isto risch e  V o lkskunde des A lp w esen s" ; Jo se f K Ü H N E , H ochschu l­
professor der TH  W ie n , " A lte  V o lk s -  und G ew o h nh e itsrech te  sow ie Formen der 
tra d it io n e lle n  G em einschaftsnutzungen  im A lpw esen  V o ra r lb e rg s . Z u g le ic h  e in  
Beitrag  "Z u r  En tw ick lu n g  und Rechtsnatur der A g ra rg em e in sch a ft" . S . 175- 
209 : -  D r . B rig itte  G E IS E R , Bern: Das A lphorn in der S c h w e iz . S . 2 0 9 -2 2 2 .

In te rn atio n a le  V o lk sku n d lich e  B ib lio g rap h ie  für d ie  Jah re  1971 und 1972 mit 
N ach träg en  für d ie  vorausgehenden Ja h re . Im A u ftrag  der D eutschen G e s e l l­
schaften  für V o lkskunde e . V .  b earb e ite t von Robert W ILD H A B E R . Bonn, Ru­
d o lf H abelt V e r la g  G m b H , 1974 . 816 S e ite n . (Ö s te rre ic h isc h e  Beiträge von 
K la u s  B E IT L , Ernst B U R G S T A LLE R , E lfr ie d e  G R A B N E R , M aria  K U N D E G R A -  
BER ).

R edaktionssch luß  für d ie  nächste Fo lge (September 1975): 8 . August 1975 
E ig en tüm er, Herausgeber und V e r le g e r : V e re in  für V o lkskunde in  W ien  
(P räsident: W .H R  U n iv .- P ro f .D r .L e o p o ld  S ch m id t). V e ra n tw o rt lich e r S c h r if t ­
le ite r : W is s . Rat D r .K la u s  B e it l; a l le  Laudongasse 19 , 1080W ie n . -  O ffse td ru ck : 
V erband  der w issen sch a ftlich en  G e se lls c h a fte n  Ö s te rre ic h s , Lindengasse 37, 
1070 W ie n . G e d ru c k t  m it Unterstützung des Ku lturam tes der Stadt W ien  und 
des Verbandes der w issen sch a ftlich en  G e se lls c h a fte n  Ö s te rre ich s .
A U  IS S N  0042-8531



N A C H R I C H T E N  D E S  V E R E I N E S

E i n l a d u n g

zu der von der A rbe itsgem einschaft für Vo lkskunde im N iederö ste rre ich isch en  
B ildungs- und Heim atwerk in  Zusam m enwirken m it dem V e re in  für Vo lkskunde 
vom 2 6 . bis 2 8 . September 1975 im Bildungshaus zu M iste lb ach  an der Z a y a  
veransta lte ten

T a g u n g  f ü r  V o l k s k u n d e  i n  N  i e d  e r  ös  t e r  r e i c  h 1 9 7 5

m it dem a n lä ß lic h  des D enkm alschutzjahres gew äh lten  Rahmenthema

" F l u r  -  S i e d l u n g  -  H a u s "

Das Tagungsprogramm sieht folgende V orträge und R eferate vo r:
Hofrat U n iv .- P r o f .D r .  Leopold S C H M ID T , "Bauernhausforschung und G e g e n ­
w artsvo lkskunde"; Hofrat D r .K u r t  C O N R A D , "B ä u e r lic h e  Siedlungsform en a ls  
vo lk stü m lich e  Elem ente der K u ltu rla n d sch a ft" ; Hofrat P ro f .D r .V ik to r  Herbert 
P Ö T T LE R , "F re ilich tm u seen  -  A rc h iv e  der V o lk sk u ltu r" ; Hochschulprofessor 
D r . A d a lb e rt K L A A R , "D ie  S ied lungs- und Hausformen im nö . W e in v ie r te l" ; 
W is s .R a t D r .E m il S C H N E E W E IS , "V o lksg lauben  um Haus und H o f"; D r .E d ith  
H Ö R A N D N E R , " Z w e it -  und M ehrfunktionen von G eb äuden  und Räumen im 
H ofverband"; Kustos D r.W e rn e r G A L L E R , "Preßhäuser, Betonung der G e m e in ­
sch aftsfunktio n"; Te ilnehm er des Baukunst -  Sem inars 1973/74  "S tud ien  zur 
na iven  A rch ite k tu r in N ied e rö ste rre ich " an der Techn ischen  Hochschule in 
W ien  mit K u rzre fe ra ten  (D ip l.- In g .R o la n d  S C H A C H E L , "B e g riff und Physio­
gnomie e in e r n a iven  A rc h ite k tu r" ; F r ie d r ich  P L U H A R Z , "M oderne 'D o rfg esta l- 
tung' -  Tendenzen und E in flü sse " ; W erner Z IT A , "Haus und H o f, geste rn , heu­
te , m o rg en ?"; G ü n th e r P U C H N E R , " K e l le r  und Kelle rgassen  im W e in v ie r te l" ; 
Johann K R Ä F T N E R , "Bedeutungsverlust und Funktionsw andel lä n d lic h e rG ro ß -  
bauten"; D ip l .- In g .G e rh a rd  E N D M A Y R , "O rnam ent -  R e lik t  oder B e d ü rfn is?" .

Tagungsle itung : Prof .D r .  M artha S A M M ER . Tagungsbeitrag S 3 0 0 . - (Studenten 
S 1 5 0 .- ) .  Auskunft und Anm eldung:
N Ö .  B ildungs- und H e im atw erk , Strauchgasse 3 ,  A -1 0 1 0  W ie n .

W is s .O b e rra t  D r .K la u s  B e itl W irk l.H o fra t  U n iv .- P ro f .D r .L e o p o ld  Schm idt 
G e n e ra lse k re tä r Präsident



K o n g r e s s e ,  T a g u n g e n ,  V e r a n s t a l t u n g e n

H EN N D O R F  A M  W A LLER SEE  (S a lzb u rg ). 11 .Sem inar für Vo lksm usikforschung.- 
"D ie  m usika lische  V o lk sku ltu r im Lande Sa lzburg " he iß t das Gesam tthem a des
1 1 .Sem inars für V o lk s lied fo rsch u n g , das in  der Z e it  vom 6 .  bis 1 2 .O ktober 
1975 in Haus Seebrunn in Henndorf am W a lle rsee  (Sa lzb urg ) abgehalten w ird . 
D ie  O rg an isa tio n  erfo lg t durch das Institut für Volksm usikforschung der Hoch­
schu le  für M usik  und darste llende Kunst in  W ien  zusammen m it den e in sc h lä ­
gigen Sa lzburg er Institu tionen ("M o za rteu m ", Institu t für M usikw issenschaft 
der U n ive rs itä t S a lzb u rg , Am t der Sbg . Landesreg ierung , O RF -  Landesstudio 
S b g .,  Sa lzburg er Museum C a ro lin o  Augusteum , Sa lzburger V o lk s lie d w e rk ) , 
d ie  Leitung hat a o .P ro f .W a lte r  D E U T S C H . Das Programm sieht im e in ze ln e n  
vo r: M ontag , 6 . 1 0 . :  Eröffnung; a .o .P r o f .W .D E U T S C H , "Begrüßung und Be­
r ic h t " ; M in .R a t  D r .J .K R E N S T E T T E R , "W issenschaft an Ö ste rre ich s Hochschu­
le n " ; Intendant D r .R .B A Y E R , "Rundfunk und V o lk sk u ltu r" ; LH D D r .H .L E C H -  
N E R , Eröffnung; HR D r .K .C O N R A D , Eröffnungsreferat "D er Nährboden der 
m usika lischen V o lk sku ltu r in S a lz b u rg " . -  D ien stag , 7 . 1 0 . :  U n iv .- P r o f .D r .  
W .S A L M E N , "Frühe Zeugnisse der Vo lksm usik  in  S a lzb u rg " ; M .T h .S C H IM P -  
F Ö S S L , "Z u r  G e sc h ic h te  der Vo lksm usik-Sam m lung in S a lzb u rg " ; W .M A Y E R , 
"Q u e lle n  und M a te ria lie n  zur Vo lksm usik im b aye risch-sa lzb u rg ischen  Raum "; 
D r . G .  H A ID , "A u fze ichnung en  aus Salzburg  in  der Sonnleithner-Sam m lung 
1819"; U n iv .- D o z .D r .F .V .S P E C H T L E R , " Jo s e f , lieber Jo se f mein -  T e x t und 
M elod ie  im M it te la lte r " ; D r .M .M .S C H N E ID E R - C U V A Y , " Jo s e f , lieb e r Jo se f 
m e in . V erarbe itung  der M e lo d ie , 1 7 .- 1 9 . J h . " .  -  M ittw o ch , 8 . 1 0 . :  D r . N .  
W A L L N E R , "D as g e is t lic h e  Lied vom Pongau zum Z i l le r t a l " ;  o . P r o f .C . BRES- 
G E N ,  "D as Lover-Leed  -  E ine Dokum entation z u rG e s c h ic h te  des Pass ionslie­
des in  S a lzb u rg " ; a .o .P r o f .W .K E L L E R ,  "Z u r m elodischen Struktur des w e ih ­
n ach tlich en  V o lk s lie d e s  in  S a lzb u rg " ; D r . K . B IR S A C K , Volksm usikinstrum ente 
in S a lzb u rg  -  Einführung und Exkursion  zur Sonderausstellung des Sbg . Museums 
C .  A . " ;  P ro f. K .  H O R A K , "L ie d  und M usik im V o lksschausp ie l S a lzb u rg s" . -  
D onnerstag , 9 . 1 0 . :  O StR  P ro f. H . L A G E R , "System atischer Ü b e rb lick  über d ie  
Salzburger Tan zü b erlie fe ru n g "; e m e r .o .P ro f .D r .R .W O L F R A M , "G roßfo rm en 
der Salzburg er Brauchtum stänze"; P ro f . l lk a  PETER , "T a n z  au f P inzgauer A lm en 
zu brauchtüm lich  gebundenen A n lassen " ; G  .W IN D H O F E R  s e n . , "Vom  Leben 
und W irken  der Sänger und M usikanten im Pongau"; V o lksm u sika lisch e  V e ra n ­
sta ltung : F re ita g , 1 0 . 1 0 . :  Prof. H .H U M M E R , "D er Jo d le r in S a lzb u rg " ; H . 
D E N G G , "Z u r  ü b erlie fe rten  Instrum entalm usik im Land S a lzb u rg " ; D r . H . 
T H IE L , "Z u rS itu a t io n  der m usika lischen Ü berlie ferung  im Lungau"; S .G M A S Z ,  
" Z u r  Instrum entalm usik im Lungau"; W .F A N D E R L , "V o n  Kiem  Pau li bis Tobi 
R e ise r. V o lk sm u sika lisch e  Begegnung im Salzburger Land und in O b e rb a y e rn " . 
Sam stag, 1 1 . 1 0 . :  a .o .P r o f .F .E IB N E R ,  " M a r ia V in z e n z  Süß und d ie  Problem a­
t ik  der Ü b erlie ferung  vo lkh a fte r M ehrstim m igkeit"; a .o .P r o f .W .D E U T S C H , 
"Ü b erlie fe ru n g  und W andlung in den S ingarten  des sa lzb u rg isch -o b erb aye ri-  
schen Raum es"; Ö ffe n t lic h e  D iskussion "A k tu e lle  Fragen der V o lksm u sik fo r­
schung im Lande S a lz b u rg " . -  A u sku n ft: In stitu t für V o lksm usikfo rschung , 
Johannesgasse 8 ,  A -1 0 1 0  W ie n , T e l .  0222/52  13 3 7 . (kb)



G Ü S S IN G  (Burgenland): Thema V o lksschausp ie l für "G U ssinger Begegnung" 
1975. -  D ie  vom Vo lksb ild ungsw erk  für das Burgenland vom 2 8 .September bis 
3 . O ktober ve ran sta lte te  Tagung "G üssinge r Begegnung" hat im G ed en ken  an 
den G erm an isten  K a r l Ju liu s  Schröer (1825-1900) das Thema "V o lk ssch a u sp ie l, 
V o lk ss tü ck , M undarttheater und d ie  En tw ick lung  bis zur G eg en w art"  g e w ä h lt . 
Folgendes Programm ist vorgesehen: M ontag , 2 9 . 9 . :  P ro f .K a r l H O R A K , "D as 
V o lksschausp ie l im a ltö ste rre ich isch en  Raum ", Hofrat U n iv .- P ro f .D r .L e o p o ld  
S C H M ID T , "O b e ru fe r und d ie  V o lksschausp ie llandscha ft B u rg en land ", U n iv .-  
P ro f .D r .T e k la  D Ö M Ö T Ö R , "D as deutsche V o lksschausp ie l in U n g a rn " , Hans 
K EH R ER , "D asV o lkssch au sp ie l im rum änischen B a n a t" , Sp ie lgruppe S t .M a r t in , 
"D 'H uam at is s tä rk e r" , V o lksstü ck  von Hans N EU BA U ER ; - D ien stag , 3 0 . 9 . :  
D r .E rw in  S T R E IT F E LD , " K a r l Ju liu s  S ch rö e r, Leben und W e rk " , P ro f .F ra n z  
PRO BST , "D ie  Erneuerung des V o lksschausp ie ls  durch Rudolf S te ine r und d ie  
Passio D o m in i" , D r . Hertha B E R A N E K -W O L F , " D r . Hans K le in  und d ie  Erneue­
rung der O beru fere r W e ih n ach tssp ie le " ; G e is t l .R a t Jose f P R IZ E L IT Z , "W ie  
w ird  heute e in  V o lksschausp ie l vo rbere ite t?(Szenenausschn itte  der Passio Dom ini 
S t . M arg a re th en )" , Sp ie Igruppe N ecken m ark t, "D as Herbergsuchen von N e cke n -  
m a rk t" , Sp ie l v o n G e rt ru d Z E L G E R - A L T E N ; -  M ittw o ch , 1 . 1 0 . :  Besichtigungs­
fahrt zum K a lva rie n b erg  in  der H a yd n -K irch e  zu E isenstad t, zum G e lä n d e  der 
Passionsspiele im Röm ersteinbruch S t.M arg are th en  und zum Ethnographischen 
Museum in K it ts e e , "D as P a ra d e issp ie l" , Aufführung des O beru fere r W e ih - 
nachtsp ie ls in  der Bearbeitung von Rudolf S TE IN E R ; -  Donnerstag , 2 . 1 0 . :  "E n t­
w ick lu n g  und A spekt des V o lksstückes und M undarttheaters, der Übergang 
vom V o lksschausp ie l zum V o lk s s tü c k " , Hans K EH R ER , "D as V o lksstü ck  in  der 
D orfku ltu r e in e r M in d e rh e it"  m it Ko referaten  von P ro f .F ra n z  P R O B ST , "K ro a ­
tisches Theater im B u rg en land ", und U n iv .- P r o f .D r .T e k la  D Ö M Ö T Ö R , "D as 
V o lksstü ck  in U n g a rn " , Fo rum -G espräch  unter Leitung von P ro f.F ra n z  PROBST, 
"D as V o lksstü ck  zw ischen  Löw inger und T u r r in i" , "Z w e i Spitzbuben und e ine  
D a m e " , Kom ödie von A lfre d  E L L IN G E R . (kb)

P e r s o n a l i e n
IN N S B R U C K . In ternationa ler F ilm p re is  für Prof .W o lfgang  P fau n d le r. -  Unter 
60  Bewerbern hat P ro f.D r.W o lfg a n g  PFA U N D LER  beim In te rnationa len  F o lk -  
lo re f ilm -F e s t iv a l , der a l le  fün f Jah re  in Ungarn abgehalten w ird , für seine 
vo lk sku n d lich e  Film dokum entation "B lo ch z ieh en  in  F iß "  den 1 . Preis für Be­
ru fsfilm er e rh a lte n . D ieser Preis wurde ihm "fü r d ie  vo llkom m ene k ü n stle r i­
sche und lebensnahe D arste llung  eines V o lksb rauches" zu e rkan n t, w ie  es in 
der Begründung der Ju ry  h e iß t , (kb)
W IE N , L IN Z ,  K L A G E N F U R T . N eubesetzung von S te llen  an vo lksku n d lich en  
M useen und Sam m lungen. -  Am ö s te rre ich isch e n  Museum für Vo lkskunde in 
W ien  wurde mit W irkung vom 1 . September 1975 D r . Franz G R IE S H O F E R  in 
den w issen sch aftlich en  D ienst aufgenommen. M it W irkung vom 2 . Jän n er 1975 
wurde D r . I ls e  K O S C H IE R  in der vo lkskund lichen  A b te ilung  des Landesmuseums 
für Kärn ten  a n g e s te llt . Der V o lksku n d e-A b te ilun g  des O beröste rre ich ischen  
Landesmuseums wurde m itW irkung  vom 1 .Ju n i 1975 D r .G u n te r  D IM T a ls  V e r­
tragsbediensteter des w issenschaftlichen  D ienstes z u g e te ilt .



V E R E IN  FÜR V O L K S K U N D E  
Laudongasse 19 
1 0 8 0  W I E N

Erscheinungsort W ie n , Verlagspostam t 1080

N E U E R S C H E I N U N G E N
B ü c h e r
V ik to r  Herbert P Ö T T LE R , A lte  V o lk sa rc h ite k tu r . G r a z - W ie n  -  K ö ln , V e rlag  
S ty r ia , 1975. 143 S e ite n , 56 T a fe ln , g roß te ils  fa rb ig , Ze ichnungen  im T e x t . 
öS 3 6 0 .- .
V ia  S a c ra . Das W allfahrtsm useum  in  K le in m a r ia z e ll .  A usste llung  und K ata lo g  
von Helene G R U N N , mit Beiträgen von Leopold S C H M ID T , Em il S C H N E E ­
W EIS  und Rupert FE U C H T M Ü LLE R . W ie n , Se lb stverlag  des Ö ste rre ich isch en  
Museums für V o lk sku n d e , 1975 . 100 Se iten  und 4  Fa rb ta fe ln  sow ie 24  A b b . im 
A n h an g . (=  V e rö ffen tlich un g en  des Ö ste rre ich ischen  Museums für V o lksku n d e , 
Band X V ) .  Brosch iert öS 6 0 .-  (In h a lt: He lene G R Ü N N , K a ta lo g : Das K loster 
M a r ia z e ll in  Ö s te rre ic h , D ie  " V ia  S a c ra " , G n ad enhe ilig tum  M aria  Z e l l , S . 9- 
55 ; Leopold S C H M ID T , V ia  S a c ra . Z u rG e s c h ic h te  der "H e ilig e n  S traße" z w i­
schen W ien  und M a r ia z e l l ,  S . 5 6 -6 6 ; Em il S C H N E E W E IS , W egweiser zur M agna 
M ater A u s tr ia e . D enkm ale der Vo lksfröm m igke it an der V ia  s a c ra , S . 6 7 -7 7 ; 
Rupert F E U C H T M Ü LLE R , D ie  W a llfa h rt  Kön ig  Ferdinands V .  von Ungarn nach 
M a r ia z e ll im Jah re  1833 in  den B ildern  von Eduard G u r k , S . 7 8 -9 0 ) . 
Z e i t s c h r i f t e n s c h a u
Jahrbuch  des Ö ste rre ich isch e n  V o lk s lie d w e rk e s , Band 2 4 , W ien  1975. 154 S . 
In h a lt : Leopold S C H M ID T , "V o lkslied fo rsch u ng  für das Burgen land . Forschungs­
stand und Standartbestimmung 1971" (S . 1 —12); -  H arald  D R E O , "Rem igius 
S z ta ch o v ics  und das g e is t lic h e  V o lk s lie d "  (S . 13-23); -  W o lf gang S U P P A N , 
"V o lks lied fu n d e  aus dem süd lichen Burgenland" ( S .24 -40 ) 2 A b b . und N oten­
b e isp ie le ); -  F ra n z  E IB N E R , "Z u r  G esta lt^ des burgenländischen V o lk s lie d e s"  
( S .4 1 -6 9 , N o ten b e isp ie le ); -  K ä ro ly  G A A L ,  "D ie  so z ia le  Lage und das L ie d . 
M it Be isp ie len  aus dem Burgenland" ( S . 7 0 -8 6 ); -  Helga T H IE L , " Z u r  System a­
t ik  des burgenländ ischen Hochzeitsbrauchtum s ( S .8 7 -1 0 3 , N o ten b e isp ie le ); -  
K a r l H O R A K , "D er V o lk s ta n z  im Burgen land . E ine  Überschau ( S . 104-120 ); -  
Fran z S C H U N K O , Aus meiner Sam m elm ap p e .V o lkstan zau fz . ( S . 121 - 1 2 8 , N o t .) .

Redaktionssch luß für d ie  nächste Fo lge (O ktober 1975): 1 9 .September 1975 
E ig entüm er, Herausgeber und V e rle g e r : V e re in  für Vo lkskunde in W ien  
(Präsident: W .H R  U n iv .- P ro f .D r .L e o p o ld  Sch m id t). V e ra n tw o rtlich e r S c h r if t­
le ite r : W is s .O b e rra t  D r . K laus B e it l; a l le  Laudongasse 19 , 1080 W ie n . 
O ffse td ru ck : Verband  der w issenschaftlichen  G e se llsch a fte n  Ö s te rre ich s , L in ­
dengasse 3 7 , 1070 W ie n . G e d ru ck t mit Unterstützung des Ku lturam tes der Stadt 
W ien  und des Verbandes der w issenschaftlichen  G e se lls ch a fte n  Ö s te rre ich s . 
A U  IS S N  0 0 4 2 -8 5 3 1



N A C H R I C H T E N  D E S  V E R E I N E S
E i n l a d u n g  
1 .
zu dem gemeinsam mit der Anthropologischen G e se lls ch a ft  in W ien am M itt­
w o ch , den 1 5 .O ktober 1975, um 18 Uhr im Institut für V ö lkerkunde der U n i­
ve rs itä t W ie n , Neues Institutsgebäude, W ien I ,  U n iversitätsstraße 7 , S tiege 1, 
veransta lteten  V o r t r a g  von

D r . Franz G R I E S H O F E R  
Ö sterre ich isches Museum für Vo lkskunde in W ien 

" Ü b e r  U r s p r u n g  u n d  W e s e n  d e r  S c h ü t z e n g e s e l l s c h a f t e n  
a m  B e i s p i e l  d e s  S a l z k a m m e r g u t e s "

(mit L ich tb i Idem )

Das Schützenwesen b lieb  im Salzkam m ergut se itd em  1 6 .Jahrhundert nahezu 
unverändert e rh a lte n . Se ine Besonderheit und E in m a lig ke it besteht d a rin , daß 
h ier mit der Armbrust geschossen w ird . E ine A n a lyse  h in s ich tlich  der so zia len  
G lie d e ru n g , der O rg an isa tio n , Funktion und der Phänomene der S chü tzen­
gese llscha ft so llen ihr Wesen und damit auch ihren Ursprung au fze ig e n .

E in tritt  f re i!  G ä s te  h e rz lich  w illkom m en!

2 .
zu der am Sam stag, den 1 8 .O ktober 1975, stattfindenden

3 3  . S t u d i e n  f a h r t  
W a l l f a h r t e n  i m s ü d l i c h e n  W i e n e r w a l d

mit Besichtigung des W alIfahrtsm useums in K le in m a ria ze ll und der W a lIfah rts-  
stätten in S t .C o ro n a  am Schöpfl und M a ria -A n zb a ch .

A b fah rt: Samstag, den 1 8 .O ktober 1975, p ünktlich  8 Uhr vor dem G eb äude
der Hochschule (Akadem ie) der bildenden Künste , S c h il le rp la tz  1 , 
W ien I .

Rückkehr: gegen 18 Uhr
Fahrpre is: S 7 0 .-  (e in sch lie ß lich  M useum seintritt)
Anm eldung: m öglichst umgehend durch te lefon ischen A nru f ( T e l .43 24 9 3 )oder 

mit Postkarte an den' V e re in  für V o lksku n d e , Laudongasse 1 9 , 
1080 W ien

G e le g e n h e it zum M ittagessen ist in K le in m a ria ze ll vorgesehen.

(W iss . O berrat D r . K laus B e it l) (W irk l. Hofrat U n iv .-P ro f .D r . Leopold Schm idt) 
G en e ra lse kre tä r Präsident



A r b e i t s g e m e i n s c h a f t  f ü r  B i l d s t o c k -  u n d  F l u r d e n k m a l ­
f o r s c h u n g
W egen vo rau ssich tlich  länger andauernder Erkrankung des Le iters der A rb e its­
gem einschaft müssen d ie  Zusammenkünfte bis au f w e iteres e n tfa lle n . D ie  E r­
fassungskarten sind fe rtig g este llt und können gegen Empfangsbestätigung beim 
G e n e ra lse k re tä r , W iss .O b e rra t D r .B e i t l ,  abgeholt w erden , der auch  für son­
stige Auskünfte zur Verfügung steh t. (S c h n .)

K U R Z N A C H R I C H T E N  

M u s e e n ,  S a m m l u n g e n ,  A u s s t e l l u n g e n

W IE N . A usstellung "E rn te  in N ie d e rö ste rre ich " . - D ie  vom N ied e rö ste rre ich i­
schen Landesmuseum gemeinsam mit dem A rb e itsk re is  der Betreuer vo lkskund­
lich e r Sammlungen gesta ltete A usstellung "Ern te in N ied e rö ste rre ich " in  den 
neuen Ausstellungsräum en im 2 . Stock des N Ö .Landesm useum s, Herrengasse 9 , 
W ien I . ,  ist noch bis zum 1 9 .O ktober 1975 zu g än g lich . Kustos D r.W ern e r 
G A LL E R  hatzusam m en mit P ro f .In g .F ra n z  M ARESCH und W iss.O berkom m issär 
D ip l . In g .G e rh a rd  M ARESCH  d ie  Ausstellung geplant und den sechsseitigen 
Fa ltb la ttfü h re r re d ig ie rt , (kb)

S C H LO SS  ORTH A N  DER D O N A U  ( N Ö . ) .  Sonderausstellung "F isch e re i au f 
der ungarischen D o n au " . -  Am Samstag, den 11 .O kto b e r 1975 w ird im F isc h e — 
reimuseum Sch loß  O rth  an der Donau d ie  von der Ku ltu rab te ilung  des Amtes 
der N iederöste rre ich ischen  Landesregierung gemeinsam mit dem Istv6n Türr- 
Museum in Baja (Südungarn) und dem Institut für Vo lkskunde der U n ive rs itä t 
W ien vo rbere ite te  Sonderausstellung "F isch e re i au f der ungarischen Donau" 
e rö ffn e t. D ie  Ausstellung b le ib t für d ie  Dauer e ines Jahres zu g ä n g lich , (kb)

S T A IN Z . Sonderausstellung "Backm odel aus Bauern- und Bürgerhäusern". - 
D ie  Sonderausstellung "Backm odelaus Bauern- und Bürgerhäusern" der A ußen­
ste lle  S ta in z  des S te irischen  Volkskundemuseums am Landesmuseum Joanneum 
ist auch noch in  den kommenden Herbstwochen zu g än g lich . Der von Kustos 
D r .M a r ia  K U N D EG R A B ER  verfaßte  ausfüh rliche  Kata log  fand im le tzten  Heft 
der "Ö ste rre ich isch en  Z e its c h rift  für Vo lkskunde" (B d .X X IX / 7 8 , 1975, Heft 3 , 
S . 294) e in e  eingehende W ürdigung, (kb)

A M S T ETT EN  ( N Ö . )  Bauernmuseum in Ö d h o f. -  D ie  Stadtgemeinde Am stetten 
hat den gotischen Stadel bei Fe rn leh n er, K o llm itz , G em eind e S t ift  A rd ag g er, 
erworben und b eab sich tig t, ihn im Bauernmuseum in Ö d h o f, G ig e re ith , au f­
zu s te lle n . (B rie fl .M itte ilu n g  des Stadtamtes Amstetten vom 1 4 .5 .1 9 7 5 ) .

K o n g r e s s e ,  T a g u n g e n ,  V e r a n s t a l t u n g e n

S A L Z B U R G . 2 . Sem inar der "In te rn atio n a len  Arbeitsgem einschaft für Forschung 
zum romanischen V o lk sb u ch " . -  In Zusam menarbeit m itdem  Institut für Roma­
nische Ph ilo lo g ie  der U n ive rsitä t Salzburgund g e le ite t von U n iv .- P r o f .D r .F e ­



l ix  K A R L IN G E R  findet in der Z e it  vom 16 . bis 1 8 .O ktober 1975 das Z w e ite  
Sem inar der "In te rn atio n a len  Arbeitsgem einschaft für Forschung zum rom ani­
schen Vo lksbuch" s ta tt . Das Programm enthält V o rträge und ansch ließende D is ­
kussionen von I .C .C H IT IM IA  (Bukarest), "E x is te n z  und Wege der rumänischen 
V o lk sb ü ch e r" , Lutz R Ö H R IC H , (Freiburg im Bre isgau ), "Sagen und M ärchen 
in modernen B ild q u e lle n " , W .SC F IER F  (M ünchen), "Vo lksbuch a ls  Jug end­
b u ch " , A .  A N T O N  A N D R ES  (B a rce lo n a ), "V o lkstü m lich e  Versionen von Kunst­
prosa des 1 9 .Jah rhunderts" , R .W ER N ER  (Augsburg), "Vo lksbuch aus lin g u i­
stisch -stilis t isch e r S ic h t , dargeste llt an iberoromanischen T e x te n " , O .B IR L E A  
(Bukarest), "D er E in flu ß  des Volksbuches au f das rum änische Vo lksm ärchen" ,
S . L O  N IG R O  (C a ta n ia ) , "L ib ro  popolare in I t a l ia " ,  E .T U R C Z Y N S K I (B o ­
chum ), "D ie  R o lle  des V o lkska lenders a ls  Instrument der A u fklä rung in Südost­
eu ro p a" , W . G E N O V IC H  (P a r is ) ,  "Le  conte de f6es dans la B ib lio theque 
B le u " , M . A .  ESP A D IN FIA  (L issabon), "O  Auto de Santo A le ix o : as fontes e 
a o rig in a lid ad e  de Baltasar D ia s " , D . MESSM ER (S a lz b u rg ) , "L in gu istisch e  
Aspekte des 'L iv ro  de co rd e l1 " ,  F .  K A R L IN G E R  (Sa lzb u rg ), "G en o ve fa  a ls 
Legende und a ls  V o lk sb u c h " . Auskünfte e r te ilt : Frl .A n g e la  B IR N ER , Institut 
für Romanische P h ilo lo g ie , Akadem iestraße 2 4 , A -5 02 0  Sa lzb u rg . -  Im Z u ­
sammenhang mit der Ankündigung dieses Seminars w ird d a ra u fh in g e w ie se n , 
daß d ie  “ Berich te" des vom 17 . bis 2 5 .September 1974 in Rom veransta lteten  
ersten Arbeitssem inars "D as rom anische Vo lksbuch" k ü rz lich  ve rö ffe n tlich t w e r­
den: "B e rich te , im A uftrag der In ternationa len  A rbeitsgem einschaft für Fo r­
schung zum rom anischen Vo lksbuch" hrsg. von F e lix  K A R L IN G E R . Redaktion :
A ng e la  B IR N ER . Seekirchen  1974. 116 Seiten  (hekto g rap h ie rt). (kb) 

P e r s o n a l i e n
W IE N . P ro f .D r .K ra n zm a y e r gestorben. -  In W ien ist am 1 3 .September 1975 
U n iv .- P ro f . em . D r . Eberhard K R A N Z M A Y ER  im 79 . Lebensjahr ve rsto rb en . 
P ro f. Kranzm ayer war w irk l .M itg lie d  der Ö sterre ich ischen  Akadem ie der W is­
senschaften und g a lt a ls  einer der bedeutendsten V e rtre te r der Mundartforschung 
und Namenkunde Ö ste rre ich s . Durch v ie le  Jah re  hindurch war der Verstorbene 
a ls  Ausschußm itg lied auch im V e re in  für Vo lkskunde a k t iv  tä t ig .

IN N S B R U C K . D r .O tto  Kostenzer + . - Im 4 4 .Lebensjahr istam  3 .August 1975 
D r .O tto  K O S T E N Z E R  p lö tz lich  versto rben . Der T iro le r Pharm azieh istoriker 
und B ib lio thekar am T iro le r Landesmuseum Ferdinandeum hatte sich besonders 
der V o lksm ed iz in  zugewandtund aufdiesem  G e b ie t  e ine Reihe von V e rö ffen t­
lichungen vo rge leg t.
IN N S B R U C K . Bestellungen am Institut für V o lkskund e . - Der Vorstand des 
Instituts für Vo lkskunde der U n ive rs itä t Innsb ruck, U n iv .- P r o f .D r .K a r l  IL G  , 
wurde zum M itg lied  der W issenschaftskommission des Landes V o rarlberg  be­
s te l l t .  - M it W irkung vom 5 . J u l i  1975 wurde D r.P e te r STÜ RZ  zum V e rtra g s-  
Assistenten am Institu t für Vo lkskunde (Europäische Ethno lo g ie ) an der U n i­
vers itä t Innsbruck b e ste llt .
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N A C H R I C H T E N  D E S  V E R E I N E S

E i n l a d u n g  
1 .
zu der am Sonntag , den 2 6 . O ktober 1975, im Ö ste rre ich ischen  Museum 
für V o lk sku n d e , Laudongasse 1 5 - 1 9 ,  W ien  V I I I ,  um 10 Uhr stattfindenden 
E r ö f f n u n g  der k le in e n  S o nd  e r  a u ss t e I I u ng  a n lä ß lic h  des N a tio n a l­
fe ie rtag es 1975

" H ä u s e r  u n d  M e n s c h e n  i m L u n g a u  
in künstle rischen  D arste llungen der G eg en w a rt"

Einführung in d ie  Sonderausstellung durch 
D irekto r w i r k l . Hofrat U n i v .- P r o f .  D r . Leopold S C  H M I D T

D ie  A usste llung  ist d ie  4 .  in  der Re ihe dieser k le in en  Sonderausstellungen 
"Häuser und M en sch en ", vorangegangen sind Burgenland , Kärn ten  und O s t­
t ir o l .  Das Museum besitzt e ine  verhä ltn ism äß ig  k le in e  Sammlung von O b jek te n  
aus dem Lungau , vom A lm abtriebs-Kuhschm uck über Schützenscheiben bis zur 
Bandltanzstange und den W achsopfern aus S t.Leo n h ard  bei Tam sweg. In den 
le tzten  25 Jah ren  wurde au f d ie  Erwerbung von künstle rischen B ildzeugnissen 
W ert g e le g t . Es gelangten B ilder von L ies l F re iin g e r-W o h lfa rth , von F r it z  W e- 
n in g e r, von Emmy H ieß le itn e r-S in g e r und von Leopold Schmid in d as M useum , 
wobei n ich t w en ige B ild er und S k izze n  den Samsonumzügen im oberen M urtal 
gewidm et e rsch e in en . D ie  bunten B ild er von M ale rn  unserer Jah rzeh n te  erge­
ben e in  e in d rin g lich e re s  Bild der Lungauer V o lk sku ltu r a ls  es d ie  a lte n  O b ­
jekte  a l le in  b ieten  w ürd en , d ie  aber ih re rse its aus ihrer Erwerbungsgeschichte 
heraus interessante G esich tsp unkte  zur Ersch ließung d ieser innersten osta lp inen  
Ta llan d sch a ft im vo lksku n d lich en  S inn  ergeben.
E in  k le in e r hektographierter K a ta lo g  zur Ausste llung  mit be igefügter v o lk s ­
kun d liche r B ib lio g rap h ie  über den Lungau lieg t a u f .

2 .
zudem  im Rahmen der R eihe "Ö ste rre ich s  Museen ste llen  sich  vo r" am M ontag , 
den 1 0 .Novem ber 1975 , um 1 9 ,3 0  Uhr im Pa la is  P a lf fy , Jo se fsp la tz  6 ,  W ien  I ,  
stattfinden V o r t r a g  von

D irek to r w i r k l . Hofrat U n iv .- P r o f .D r .  Leopold S C  H M I D T 
" D i e  G r o t e s k e  i n  d e r  V o l k s k u n d e "

(N achw ort zur A usste llung  des Ö ste rre ich ischen  Museums für V o lkskunde im 
Präm onstratenserstift G e ra s , Sommer 1975)

(M it L ich tb ild e rn )

Zu  beiden V eransta ltungen  E in tr it t  f re i!  G ä s te  h e rz lic h  w illkom m en!

W iss .O b e rra t D r .K la u s  B e itl W irk l.H o fra t  U n iv .- P ro f  .D r .  Leopold Schm idt 
G en e ra lse k re tä r Präsident



V o r a n k ü n d i g u n g

der nächsten V e re insveransta ltung en : Vortrag  von W irk l.H o fra t  U n iv .- P ro f .  
D r . Leopold S C H M ID T , "Ü b e r lie fe rte  V o lksku ltu r in  G o eth es Leb e n sw e lt" , 
am F re ita g , den 2 1 . Novem ber 1975 , um 18 Uhr in  den Räumen des W iener 
G o e th e -V e re in s , W ien I ,  Reitschulgasse 2 (A rk a d e n h o f) (zusammen mit dem 
W iener G o e th e -V e re in ) . -V o rtra g v o n  P ro f .K a r l T E P L Y  über "Tü rk isch e  Sagen 
und Legenden um W ie n , d ie Stadt des G o ld en en  A p fe ls  der D eutschen"am  
F re ita g , den 2 8 . Novem ber 1975, um 18 Uhr im Hörsaal des Ö ste rre ich ischen  
Museums für V o lk sku n d e , W ien  V I I I ,  Laudongasse 19 .

K U R Z N A C H R I C H T E N  

M u s e e n ,  S a m m l u n g e n ,  A u s s t e l l u n g e n

K O R N EU B U R G  ( N Ö . ) .  A usste llung  "M arte rln  im B ez irk  Ko rn eu b u rg ". -  D ie  
Stadtgem einde und der M useum sverein Korneuburg haben e in e  ihrer W ochen­
endausstellungen a n lä ß lic h  des Jah res des D enkm alschutzes dem Thema "M a r­
terln  im B e z irk  Korneuburg" gew idm et. D iese Ausstellung  findet statt am Sams­
tag und Sonntag , den 2 5 . und 2 6 .O ktob er 1975, und ist je w e ils  von 9 bis 12 
und von 14 bis 17 Uhr g eö ffne t, (kb)

S A A L F E L D E N  ( S B G .) .  Jub iläum  des M useums. -  A n lä ß lic h  des zehn jährigen  
Bestandes des S aa lfe ld n er M useum svereines,der Museumseröffnung (damals nur 
a ls  Krippensam m lung) im Sch lo ß  R itzen  und zum A b sch luß  der Renovierungs­
arb e iten  w ird h ie r im O ktob er d ie  Tagung der Sa lzburger Heimatsammlungen 
und -museen ab g eh a lten . (M .M a rtisc h n ig )

B A D G A S T E IN  ( S B G .) .  W iedereröffnung des Heimatmuseums. A n fang  des J a h ­
res wurde das durch den Neubau des K u r-  und Kongreßhauses se it langem h e i­
m atlosgewordene Badgasteiner Heimatmuseum in neue R äum lichke iten  im ersten 
Stock des Hauses A u stria  v e r le g t . D ie  erste Sonderschau g a lt dem G a ste in e r 
P e rch ten la u f, im Sommer konnte man d ie  Ausstellungen "T a u e rn k ris ta lle "  und 
"G e sc h ic h te  G as te in s  in  a lte n  A n sich ten " b esich tig en . (M .M a rtisc h n ig )

RAD STA D T (SBG  . ) .  Rege A u sste llu n g stä tig ke it ohne M useum . -  N ur 2 W ochen 
im Sommer konnte im Stadtsaal von Radstadt d ie  A usstellung a n lä ß lic h  des je ­
w e ils  hundertjährigen  Bestehens von Ennsta lbahn , Ennsbaugenossenschaft und 
Feuerw ehr u n d d ied a ran  angesch lossene2 . Exposition des M useum svereins dau­
e rn . M ehr a ls  1000 interessante vo lk sku n d lich e  O b je k te  wurden g eze ig t und in 
einem  hektographierten K ata lo g  mit Illu stra tionen  e rk lä r t , doch kann schon 
se it Jah ren  das Raumproblem für e in e  ständige Schausammlung n ich t gelöst 
w erd en . (M .M a rtisc h n ig )

P e r s o n a l i e n

W IE N . Eh renm edaille  für U n iv .- P ro f .D r .F ra n z  L o id l. -  A n lä ß lic h  der V o l l ­
endung seines 7 0 . Lebensjahres am 1 6 .M ärz 1975 wurde U n iv .- P r o f .D r .F r a n z



L O ID L , O rd in ariu s  für K irch en g esch ich te  und Patro log ie  an d e r K a th .- th e o lo ­
g ischen F a ku ltä t in  W ien  und se it v ie le n  Jah ren  tätiges Ausschußm itg lied  des 
V e re in e s  für V o lkskunde in W ie n ,a m  1 3 .Ju n i 1975 d ie  Eh renm eda ille  in  G o ld  
der Bundeshauptstadt W ien  von V izebürgerm eiste r G e rtru d e  F R Ö H L IC H -S A N D -  
N ER fe ie r l ic h  ü b e rre ich t.
IN N S B R U C K . Ehrung und Festsch rift für U n iv  .- P ro f .D D D r . N iko lau s  G ra s s . - 
D er Bundespräsident hat mit Entsch ließung vom 14 . Jänner 1975 dem o rd e n tli­
chen Universitätsprofessor der Rechts- und Staatsw issenschaften an der U n i­
ve rs itä t Innsbruck D D D r. N iko lau s G R A S S  das öste rre ich ische Ehrenkreuz für 
W issenschaft und Kunst 1 .K la s se  v e r lie h e n . K ü rz lic h  ist auch der zw e ite  Band 
der "Fe stsch rift  N iko la u s  G ra s s . Zum 6 0 .G eburtstag  dargebracht von F a c h ­
genossen, Freunden und S c h ü le rn " , h rsg . von Louis C A R L E N  und F r it z  S T E IN -  
eg ger, erschienen (Innsb ruck-M ünchen , U n ive rs itä tsve rlag  W ag ner, 1974 und 
1975 ). Beide Bände -  Band I : A bend länd ische und Deutsche R ech tsg e sch ich te , 
G e sch ic h te  und Recht der K ir c h e , G e sch ic h te  und Recht Ö ste rre ich s ; Band I I :  
Aus G e sch ic h te  und Recht der A lm e n , K u ltu r-  und Ku n stg esch ich te , V o lkstu m , 
W issenschaftsgesch ich te , Aus der S ippen- und Fam ilien g esch ich te  des Ju b i­
lars -  en thalten  mehrere Beiträge vo lkskund lichen  E in sch lags: L .C A R L E N , 
"S tab  und Stabträger in der S c h w e iz . Zur Rechts- und Staatssym bolik des S ta ­
bes, S . 29 -52 ; T a f . l - V l ;  -  F .M E R Z B A C H E R , "Kesslerhandw erkund  Kess le rg e­
r ic h t  im Land F ra n ke n , S . 111-122 , T a f .V I I - IX ;  -  P .L E IS C H IN G , W ege zur 
k irc h lic h e n  Trauung im m itte la lte r lich e n  T iro l ,  S . 259-283 ; -  W .T R U S E N , 
W einausschankrecht und Erwerbsgeschäfte von K le r ik e rn , S . 285-298 ; -  H . W .  
S T R Ä T Z , Bergmännisches A rb e itsre ch t im 15 . und 16 . Jah rh u n d ert, S . 5 3 3 -5 5 8 ;-  
F. K  LE IN -B R U C  KSC  H W A IG  ER ,  D re i fe ld erw irtsch a ft und G  enossenschaft,  S. 679- 
707; -  Band I I :  F .T R E M E L , Zur Rechtsgeschichte des A lm wesens ( S . 3 - 1 8 ) ;  -  
K .F IN S T E R W A L D E R , A lp ic u la  für "k le in e  A lp "  -  Zur Sp rach- und Sach en t- 
w ick lu n g  des W ortes im Raume von Salzburg  bis V o ra rlberg  und G raubünden 
( S . 19-29); -  K  . H . B U RM EISTER , Das V o g e lre ch t in  V o ra rlb e rg  und L ie ch te n ­
ste in  ( S .31 -4 1 ); -  H .H E R O L D , A lp re ch t lich e s  aus der S ch w e iz  ( S .4 3 -1 14 ); - 
M .G R A S S - C O R N E T  + , K rip p enku ltu r in  fü rstlichen  D am enstiften unter beson­
derer Berücksichtigung höfischer V o rb ild e r . Z u g le ich  e in  Beitrag zur S a k ra l­
ku ltur der C a p e lla  reg ia  in  der frühen N e u ze it  (S . 139-194); -  L .S C H M ID T , 
H irtenm otive in  W allfahrtsgründungslegenden ( S . 199-218); -  R .W IL D H A B E R , 
Zum W e ite rleb en  apokrypher Legenden ( S .219-237 ); -  E . K R A U S E N ,D e r  K u lt 
des h e ilig en  A le x iu s  in  A ltb aye rn  und Bayerisch  Schwaben ( S .2 3 9 -25 7 ); -  V e r­
ze ich n is  der V erö ffen tlich un g en  von N .G ra s s  ( S .2 8 5 -6 0 4 ). (kb)

S A L Z B U R G . P ro f . l lk a  Peter g eeh rt. -  Bei einem Empfang der Salzburger Lan­
desregierung a n lä ß lic h  der Ausbildungswoche der Bundesarbeitsgem einschaft f .  
ö s te rr .V o lk s ta n z  wurde am 2 6 .8 .1 9 7 5  Frau P ro f. I Ika PETER d ie  Raimund Zoder 
M e d a ille  ü b e rre ich t. D am it so llten  ih re  V e rd ien ste  um A u fze ichnung  und W ie ­
derbelebung von V o lkstä n zen  sp e z ie ll des Landes Salzburg  gewürdigt werden .

(M .M artisc h n ig )
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N E U E R S C H E I N U N G E N

B U c h e r
W alte r D EU TSC H  (H rs g .) ,  Lungau Report 1975. Sa lzb u rg u n d  W ie n , Landes­
studio des O R F , A b te ilu n g  V o lksku ltu r/H o ch sch u le  für M usik und darste llende 
Kunst in  W ie n , Institu t für Vo lksm usikfo rschung , (1 9 7 5 ). 213 Se iten  (hekto- 
g ra p h ie rt). (In h a lt : W .D E U T S C H , Das üb e rlie fe rte  Lied  und d ie  S ingp rax is  im 
Lungau; -  S .G M A S Z ,  Z u r instrum entalen V o lksm usik  im Lungau; -  I . P E T E R ,  
D er Tan z  im Lungau; -  M .T h .S C H IM P F Ö S S L , S p ie le , K in d e rlie d e r und Sprü­
che ; - H .T H IE L ,  N a ch rich te n  zur m usika lischen und tänzerischen  Bereicherung 
brauchverankerter Handlungen im Lungau (Lebensbrauch , A n d a ch te n , W a l l­
fah rten); -  G .  H A ID , Jahresbrauchtum  im Lungau; -  d ie s . ,  A llta g  und A rb e it  
im Lungau) (Zu  b eziehen  gegen Spesenersatz von öS 5 0 . - ) .

Z e i t s c h r i f t e n s c h a u
O b e rö ste rre ich . K u ltu rz e its c h r if t . 2 5 . J g . ,  Heft 3 , L in z ,  September 1975: 
F ra n z  C a r l L IP P , O berösterre ichs V o lk sku ltu r zw ischen  Brauchtum spflege und 
F o lk  lorismus (S. 2 - 1 0 ,1 0  A b b . ) ;  F ra n z  G R IE S  H O FER , "A n  Punkt han i g 'schoss’n , 
da B ö lle r hat k ra c h t " . Schü tzen trad ition  im Salzkam m ergut (S. 1 1 -1 8 ,1 3  A b b .) ; 
E lfr ie d e  P R IL L IN G E R , Lebendiger Krippenbrauch  im Salzkam m ergut ( S .2 5 -3 3 , 
1 4 A b b .); Rudolf W a lte r L IT S C H E L ,D e r  K lingenschm ied Ferdinand R id le r ,S  .41 - 
4 6 , 8 A b b .) ;  Rudolf F O C H L E R , L ied er im Leben der Leu te . E in  V ersuch  zur 
Erfassung des Liedbestandes der G eg en w art (S.51 - 5 6 ,4  A b b .) ;  H elene G R Ü N N , 
Der A rb e ite r im Strukturwandel (S .5 7 - 6 2 , 6 A b b .) .

V erö ffen tlich un g en  des T iro le r Landesmuseums Ferd inandeum , Band 5 4 , Ja h r - 
gang 1974 (V o lk sk u n d lic h e  B e iträ g e ): A lb e rt  A T Z L ,  D ie  a lte  Brandenberger 
Bauernkost ( S .5 7 -1 0 0 , 8 A b b .) ; Hans K R A M ER , Beiträge zur K u ltu r-  und W ir t­
schaftsgesch ichte von S te inach  (im  1 9 . und zu Beginn des 2 0 . Jahrhunderts ) 
(S . 1 5 5 -17 0 ).______________________

Redaktionssch luß für d ie  nächste Fo lge (D ezem ber 1 9 7 5 ): 8 . Novem ber 1975 
Eigentüm er, Herausgeber und V e r le g e r : V e re in  für V o lkskunde in W ien  
(Präsident: W .H R  U n iv .- P ro f .D r .L e o p o ld  Sch m id t). V e ran tw o rtlich e r S c h r if t­
le ite r : W is s .O b e rra t  D r .K la u s  B e it l; a l le  Laudongasse 19 , 1080 W ie n . 
O ffse td ru ck : Verband der w issen sch aftlich en  G e se llsch a fte n  Ö s te rre ich s , L in ­
dengasse 3 7 , 1070 W ie n . G e d ru ck t mit Unterstützung des Ku lturam tes der Stadt 
W ien  und des Verbandes der w issenschaftlichen  G e se lls ch a fte n  Ö ste rre ich s  . 
A U  IS S N  0042-8531



N A C H R I C H T E N  D E S  V E R E I N E S
E i n l a d u n g  
1 .
zu dem am F re ita g , den 2 1 . Novem ber 1975, um 18 Uhr gemeinsam mit dem 
W iener G o e th e -V e re in  im Vortragssaa l der Ö ste rre ich ischen  N a tio n a lb ib lio ­
th e k , W ien I . ,  Jo se fsp la tz  1 veransta lteten  V o r t r a g  von

W ir k l . Hofrat U n iv  . - P r o f .D r . Leopold S C  H M 1 D T 
D irek to r des Ö ste rre ich ischen  Museums für Vo lkskunde 

" Ü b e r l i e f e r t e  V o l k s k u l t u r  i n  G o e t h e s  L e b e n s w e l t "

In Frankfu rt w ie  in  W eim ar w ie  auch au f seinen Reisen w ird G o e th e  dauernd 
mit versch iedenen Sphären vo lk sk u ltu re lle r Ü berlie ferung ko n fro n tie rt. G e ­
wisse G ruppen w ie  etw a Sagenm otive prägen sich  ihm scharf e in , werden m it­
unter so fo rt, m itunter erst nach Jah rzehnten  zu D ich tun g en . In manchen Sagen­
gesta lten  findet s ich  G o e th e  se lb st, für manche Segenform eln schafft er e ine 
persön liche Um prägung, d ie  seine Kenntn is ebenso w ie  seinen inneren A n te il 
verrä t . Der Vo rtrag  versucht e inen A usschn itt aus d ieser Prob lem fü lle  zu geben.

*
2 .
zu dem am F re ita g , den 2 8 .Novem ber 1975, um 18 Uhr im Hörsaal des Ö ste r­
re ich isch en  Museums für V o lk sku n d e , W ien  V I I I ,  Laudongasse 19 , sta ttfind en­
den V  o r t r a g  von

Pro f. K a r l T E P L Y
" T ü r k i s c h e  S a g e n  u n d  L e g e n d e n  um W i e n ,  d i e  S t a d t  d e s  

G o l d e n e n  A p f e l s  d e r  D e u t s c h e n "

D ie  jahrhundertelangen K rie g e  zw ischen Ö ste rre ich  und dem O sm anischen 
Re ich  haben -  dies w ird uns nur kaum bewußt -  n ich t nur au f ö ste rre ich isch e r, 
sondern auch au f tü rk ischer S e ite  in t ie fe  Bewußtseinssch ichten des V o lk e s  ge­
w ir k t .  In d iz  dafür sind d ie  V o lkse rzäh lu n g en , d ie  insbesondere um d ie  beiden 
verg eb lich en  G r if f e  nachdem  "G o ld en en  A p fe l der D eutschen" gewoben wor­
den s in d . D ie  in festen G laubensüberzeugungen w urze lnde Z u v e rs ic h t , daß 
W ien  zur vorbestimmten Stunde den K rieg e rn  des Islams an h e im fa llen  w erde , 
und das Trauma der 1529 und 1683 e r litten e n  N ied erlag en  sind d ie  beiden 
P o le , zw ischen denen s ie  sich  e n tfa lte n . Der Vortragende versucht anhand der 
von ihm nachgew iesenen zehn Sagen und Legenden zu diesem Them akre is ein 
B ild  der vo lkstüm lichen  osmanischen G esch ich tsvo rste llu ng  zu ve rm itte ln .



3 .
zu der f e i e r l i c h e n  Ü b e r r e i c h u n g  der vom Ö ste rre ich ischen  Museum 
für V o lkskunde herausgegebenen Fe stsch rift "Bergbauüberlie ferungen und Berg­
bauprobleme in  Ö ste rre ich  und seinem U m kre is . Für F ran z  K irn b au er zum 75 . 
G eb urtstag " an den J u b ila r ,  Bergrat P ro f .D r .In g .F ra n z  K IR N B A U E R , am F re i­
ta g , den 2 8 . Novem ber 1975, um 1 7 ,0 0  Uhr (unm ittelbar vor dem Vortrag  von 
P ro f .K a r l T ep ly ) in  der D irek tio n  des Ö ste rre ich ischen  Museums für V o lk sku n d e , 
W ien V I I I ,  Laudongasse 19 .

Z u  a l le n  Veransta ltungen  E in tr it t  f re i!  G ä s te  h e rz lic h  w illkom m en!

W iss . O b e rra t D r . K laus Be itl W ir k l .  Hofrat U n iv .- P ro f .  D r . Leopold Schm idt 
G en e ra lse k re tä r Präsident

* * *

A r b e i t s g e m e i n s c h a f t  f ü r  F l u r d e n k m a l -  u n d  B i l d s t o c k ­
f o r s c h u n g
D ie  A rbe itsgem einschaft für F lu rd enkm al- und Bildstockforschung im V e re in  
für V o lkskund e lädt a l le  M itg lied e r zu der am Donnerstag , den 4 . Dezem ber 
1975 , um 17 Uhr anberaum ten Zusam m enkunft im H örsaal des Ö ste rre ich ischen  
Museums für V o lk sku n d e , W ien  V I I I ,  Laudongasse 19 , e in . Es w ird  gebeten , 
neuerarbeitetes M a te ria l und B ilder (D iap o s itive ) zur Vorw eisung und Bespre­
chung m itzub ring en . D ie  in zw isch en  ausgedruckten Erfassungskarten stehen 
zur Verfügung und können bei d ieser Zusam menkunft in  Empfang genommen 
w erden . ( i . V .  K la u s  B e it l)

K U R Z N A C H R I C H T E N
I n s t i t u t e ,  A r c h i v e
W IE N . ö s te rre ich isch e s  V o lk s lie d w e rk , Ö ffn u n g sze iten . -  D er Parte ienverkehr 
des Z en tra la rch iv s  und des V o lk s ta n za rch iv s  Raimund Zoder des Ö s te rre ic h i­
schen V o lk s lie d w e rkes  (Fuhrmannsgasse 1 8 , 1080 W ie n , T e l .  42 01 40) wurde 
neuerdings a u f D ienstag von 14 b is 18 Uhr und Donnerstag 15 bis 19 Uhr fest­
g e le g t . Der Sekretär des Ö ste rre ich isch en  V o lk s lie d w e rk e s , c a n d .p h i l .E r ic h  
S T A C H E LB E R G E R , ist je w e ils  Montag von 8 ,3 0  bis 1 2 ,3 0  U h r, D ienstag von 
14 bis 18 U h r, Donnerstag von 15 bis 19 Uhr und Fre itag  von 8 bis 16 Uhr 
tä t ig . D iese Regelung g ilt  ab 6 . O ktober 1975 bis a u f w e ite re s .

P e r s o n a l i e n
IN N S B R U C K . U n iv .- P r o f .D r .K a r l  llg  g e eh rt. -  Der Landesehrenzeichenrat 
des Landes V o ra rlb e rg  faßte in  seiner S itzung vom 3 0 . 9 . d . J .  den B esch lu ß , 
U n iv .- P r o f .D r .K a r l  IL G  in Würdigung der hervorragenden V e rd ien ste  um das 
Land V o rarlberg  das S ilb ern e  Eh renze ichen  des Landes V o ra rlb e rg  zu v e r le ih e n . 
D ie  fe ie r l ic h e  Ü berreichung des Landesehrenzeichens fand am 2 6 .O ktober in 
Bregenz s ta tt. (D r . Peter S tü rz)
W IE N . F e s tsch rift 'fü r Fran z  K irnb auer zum 7 5 .G e b u rts ta g . -  "Bergbauüber­
lie ferungen und Bergbauprobleme in Ö ste rre ich  und seinem U m k re is" . Heraus­



gegeben von G e rh a rd  H EILFU RTH  und Leopold S C H M ID T . W ie n , Se lb st­
verlag  des Ö ste rre ich ischen  Museums für V o lk sku n d e , 1975 . 232 S e ite n , 1 Por­
tra it  und 47 A b b . au f T a fe ln . (= V e rö ffen tlichung en  des Ö ste rre ich ischen  M u­
seums für V o lk sku n d e , B d .X V I ) .  ( In h a lt : Vorwort von G  . H EILFU RTH  und L .  
SC H M ID T ( S . 7 ) ;  -  J .A .S A G O S C H E N ,  Franz K irnb auer -  75 Ja h re  (S .9 -  
13); - R .A M T M A N N , Das Bergrecht a ls  Hort des deutschen Rechts- und S taats­
denkens (S . 14-22); - H . A S T ,  Brennstoffprobleme in der n iederösterre ich ischen 
W aldm ark um das Ja h r 1761 ( S .2 3 -3 5 , 1 K a rte ); -  H .B O L T , Aus dem Leben 
und W irken  von O tto  F re iherrn  von Lingenau (1818 bis 1872) ( S .3 6 -4 2 ); -  H . 
G  .C O N R A D , E in flüsse des n iederungarischen Bergbaus im 1 8 . und 19 . J a h r­
hundert au f den deutschen Bergbau ( S .4 3 -4 9 ); -  W . D E N K ,  25 Ja h re  Leobener 
A rb e itsk re is  (S .5 0 ) ; - E . E G G , D ie  S töckl in S ch w a z . E ine  T iro le r G e w e rk e n — 
fa m ilie  im Frühkap ita lism us ( S . 5 1 -6 4 , 2 A b b . im T e x t , 2 A b b . au f T a f . ) ;  - 
G  .B .F E T T W E IS , Zum Systemaspekt in  den Bergbau Wissenschaften ( S .6 5 -7 1 ) ;-  
H . P . F IE L H A U E R , Der Ö tscher -  Forschungsbericht R e ich art Streuns von Schw ar­
zenau (1592) ( S . 72 -81 ); -  H . F I N K ,  Südtiro ler "K nap p en lö cher" ( S .8 2 -8 7 ) ;-  
Z .G Y U L A Y  und A .  T A R C Z Y  -  H O R N O C H , Schem nitz a ls  e ines der w ic h t ig ­
sten bergbauw issenschaftlichen Zentren  Europas im 18 . und 19 . Jahrhundert 
( S .88 -9 6 ); -  K .H A ID IN G ,  Der G rim m ing in der V o lkserzäh lung  ( S .9 7 -1 0 6 , 
3 A b b .) ; -  G  .H E IL F U R T H , Der Bergbauheiligen Barbara und D an ie l in  kom­
plem entärer Funktion (S . 107-114); - G . J O N T E S ,  E in  Leobener Berg lied  von 
1765 ( S . 115-119 , 1 A b b .) ; - W . K R O K E R ,  Berechtigung und N utzen  h is to ri­
scher Fragestellungen an das M arkscheidewesen ( S . 120-136); -  H .K U N N E R T , 
Studium Salzburger B e rg o ffiz ie re  an der Bergakadem ie F re iberg/Sachsen  (S . 126- 
130); -  J .M A J E R ,  D ie  Habsburger und der böhmische Bergbau des 1 6 .Ja h r­
hunderts (S . 131 - 1 3 9 , 4 A b b .) ;  - H . P IE N N , Über den ehem aligen Kupferberg­
bau in Radmer (S . 140-147 , 8 A b b .) ; -  R .P IT T IO N I ,  Z w e i Prob ierschälchen 
des 16 . Jahrhunderts aus K itzb ü h e l (S . 148-150 , 4 A b b .) ;  -  H . PRESC H ER , M i­
n e ra lien  und G e s te in e  aus Ö ste rre ich  in  Johann W olfgang G o ethes Sammlun­
gen zu W eim ar (S . 148-150); - G  .W .S C H E N K , Fe stlich e  silberne Bergzeichen 
der Knappschaft der s ta a tlich en  K .  K .  Berg- und Hüttenwerke in Pribram /Böh- 
men aus dem Jah re  1853 - Zeugen des großen Reichtum s des Pribram er S ilb e r­
und B le ierzbergbaus im 1 9 . Jahrhundert ( S . 158-166 , 10 A b b .) ; -  J .S C H IE R ­
M E IE R , Bergm ännische M etten sch ich ten , w ied ere rw eckt und mit neuem G e is te  
e r fü llt  ( S . 167-169); - L .  S C H M ID T , D ie  "S te irischen  Bergm usikanten" von 
F ried rich  Reinhold (S . 170-172 , 1 A b b .) ; -  H .S P IC K E R N A G E L , Über d ie  Ent­
w ick lu n g  des M arkscheidewesens bis zum 16 . Jahrhundert unter besonderer Be­
rücksichtigung des a lp in en  Bergbaus (S. 173-182); -  F .F .S T R A U S S , G eorg  A n ic k -  
hofer und das Bergrichteram t in  B le iberg  in Kärnten  um die M itted e s  1 6 .Ja h r­
hunderts ( S . 18 3 -19 5 , 1 A b b .) ; -  F .T R E M E L , D ie  Ausseer Hallenordnung des
16 . Jah rhunderts . Landesfürstliche Bürokratie und feud alistisches Regaldenken 
( S . 196-202); -  J .U R B A N , Bergbaum otive im Prager Veitsdom  (S .2 0 3 -2 1 6 , 10 
A b b .) ; - H .W IL S D O R F , D ie  H andschrift des Abraham  S ch n itze r in G o th a  -  ein 
fünftes Exem plar von SPEC U LU M  M ETA LLO R U M  1575 ( S .21 7 -2 2 2 , 3 A b b .) ; - 
J .A .S A G O S C H E N ,  V e rö ffen tlich un g en  von Franz K irnb auer ( S .2 2 3 -2 3 2 ).
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N E U E R S C H E I N U N G E N
B ü c h e r
Das große Leben C h r is t i , G e z e ig t  an der K rip p e  des Fürstbischofs G r a f  von 
Lodron zu B r i x e n . . .  hg . von Paul Ernst R A TTELM U LLER  mit e in e r E inführung 
von K a r l W O L F S G R U B E R . M ünchen , Süddeutscher V e r la g , 1975. 122 S e ite n , 
23 Fa rb ta fe ln  und z a h lre ic h e  Zeichnungen  im T e x t . (ISB N  3 -7 9 9 1 -5 8 0 5 -7 ).

D er H e ilig e  W o lfg an g . Leben , Legende, K u l t .  T ex t von Rudolf Z IN N H O B ­
LER , Aufnahm en von Peter und W olfgang P F A R L . L in z , O b erö ste rre ich ische r 
Landesve rlag , 1975 . 268 S e ite n , 160 Sch w arzw e ißab b . au f T a fe ln  und V I I I  
F a rb ta fe ln . G a n z le in e n  öS 3 4 8 .-  (ISB N  3 -8 5 21 4 -1 3 4 -6 )
F ran z Z W IT T K O V 1 T S , D ie  A lm en Ö ste rre ich s . Z il l in g d o r f  (N ied e rö ste rre ich ). 
Im Se lb stverlag  des A u to rs , 1974 . 419 S e ite n , 25 A b b . a u f T a fe ln , 15 A b b . 
im T e x t und 24  K a rte n .

A u f s ä t z e
S C H M ID T , Leopo ld , Vo lksm usik und V o lk s lie d  bei jo h an n  B ee r, dem ober­
öste rre ich ischen  D ich te r des späten 1 7 . Jah rhunderts . (A nze ig er der p h il . - h i s t . 
K lasse  der Ö ste rre ich ischen  A kadem ie der W issenschaften , 112. Jahrgang 1975, 
S o . 9 , S . 2 2 5 -2 4 7 , 1 A b b .)

K L E I N E R  B Ü C H E R M A R K T
S u b s k r i  p t i o n
Bergbauüberlieferungen und Bergbauproblem e in Ö ste rre ich  und seinem  Um­
kreis^  Fe stsch rift für Franz K irnb auer zum 7 5 .G eb u rts tag . Herausgegeben von 
G e rh a rd  H E ILFU R TH  und Leopold S C H M ID T . W ie n , Im S e lb stverlag  des Ö ste r­
re ich isch en  Museums für V o lk sku n d e , 1975 . 2 3 2 S e ite n , 1 Po rtra it und 47 A b b . 
au f T a fe ln . (= V e rö ffen tlich un g en  des Ö ste rre ich ischen  Museums für V o lk s ­
kund e , B d .X V I ) .  D er Subkriptionspreis bis 3 1 .Dezem ber 1975 beträgt öS 2 4 0 .-  
(vo lle r Preis öS 3 2 0 .- ) .  Bestellungen werden erbeten a n : Ö ste rre ich isches M u­
seum für V o lk sku n d e , Laudongasse 1 5 -1 9 , A -1 0 8 0  W ie n .

Redaktionssch luß für d ie  nächste Fo lge (Jänner 1976), 1 9 .Dezem ber 1975 
E igentüm er, Herausgeber und V e rle g e r : V e re in  für Vo lkskunde in W ien  
(Präsident: W .H R  U n iv .- P r o f .D r .  Leopold Sch m id t). V e ran tw o rtlich e r S c h r if t ­
le ite r : W is s .O b e rra t  D r .K la u s  B e it l; a l le  Laudongasse 19 , 1080 W ie n . 
O ffse td ru ck : Verband der w issenschaftlichen  G e se llsch a fte n  Ö s te rre ich s , L in ­
dengasse 3 7 , 1070 W ie n . G e d ru ck t m it Unterstützung des Ku lturam tes der Stadt 
W ien  und des Verbandes der w issenschaftlichen  G e se lls ch a fte n  Ö ste rre ich s . 
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